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Kinderhaus St. Ulrich am Waasen
Eröffnung und Segnung am 28. April 2023

Ein Bericht und weitere Bilder über die Einweihung der 

Kinderkrippe sowie der Ehrungen folgen in der nächsten Ausgabe
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Sehr geehrte Bevölkerung, 
liebe Jugend!

Wir setzen weitere Schritte in Rich-
tung Energiewende und ökologi-
scher Ausgleichsmaßnahmen,
während anderorts nur geredet, auf den 
Straßen geklebt und geistreich in den 
Medien philosophiert wird!  Mit dem 
Projekt „PV-Anlagen auf Gemeindeob-
jekte“ und Organisation eines Nahwär-
meprojektes für das Ortszentrum von 
St.Ulrich/W. mit einer Heizleistung von 
ca. 450 kW kommen wir wieder einen 
Schritt diesem Ziel näher!
Trotz schwieriger Rahmenbedingungen 

Sprechstunden 
Dienstag von 15 bis 17 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 03134  2221 -12
Mobil: 0664  42 46 052

sind wir zuversichtlich in das kommuna-
le Arbeitsjahr 2023 gestartet. Die Vorbe-
reitung und Abklärung vieler Faktoren 
nehmen immer mehr Zeit in Anspruch, 
dies auf Kosten immer kürzer währen-
der Bauausführungszeiten. Zu einigen 
geplanten Maßnahmen gibt es Aktuelles 
zu berichten und dies auch als Informati-
on für betroffene Anrainer usw.

Generalsanierung Götzaueggstraße
Die Verhandlungen mit allen beidsei-
tig der Trasse vom Ausbau betroffenen 
Anrainer konnten erfolgreich abgeführt 
werden. Neben der geringen Verbreite-
rung, notwendiger Schlägerungen von 
Bäumen im Gefahrenbereich, zusätzli-
cher Entwässerungsmaßnahmen, erfolg-
te auch die Zustimmung für eine teilwei-
se Neuverlegung der Wasserleitung und 
Breitbandverlegung bzw. -Leerverroh-
rung. Die Rutschung im oberen Bereich 
der Straße wurde ebenfalls bereits über 
die Fachabteilung Ländl. Wegebau des 
Landes saniert.
Dank dem Verständnis aller Anrainer 
können wir nun die nächsten Projekt-
schritte setzen. Die Holzschlägerungen 
in Abstimmung mit den Grundeigen-

tümern werden gerade durchgeführt. 
Die Ausführung der Grabungsarbeiten 
– Wasserleitung Gde. Allerheiligen/Breit-
band Marktgemeinde – sind in Planung 
und sollen im Juli/August zur Ausführung 
kommen. Ab Sept/Okt. ist der Rohaus-
bau der gesamten 1,6 km langen Weg-

trasse geplant. Mit Nachverdichtung 
der Leitungskünette und Asphaltierung 
im Frühjahr 2024 ist man auf der Zielge-
raden. Dank der Zustimmung für eine 
Grundabtretung, kann die bisherige Inte-
ressenten-Weganlage nach Ausführung 
der Bauarbeiten vermessen und als Ge-
meindestraße (öffentlich Gut) dauerhaft 
übernommen werden.

Steinschlichtungen als Gefährdung!
Nicht frostbeständige Wasserbau-
steine im Bereich des Sportplatzes in 
St.Ulrich/W. sind im vergangenen Herbst 
von der nur 1 m hohen Mauer auf die 
Sportplatzwiese gestürzt – die sofortige 
Sperre war die Folge! Ebenso sind beim 
Fundament der Heiglweg-Wegtrasse in 
Bärndorf die verwendeten Wasserbau-
steine gesprungen und gefährden eine 
Anrainerliegenschaft!
In beiden Fällen ist ein Austausch gegen 
frostbeständige Wasserbausteine nicht 
so einfach möglich, sodass mit Eisen-
matten und Betonschlämme diese Stein-
schlichtungen in Kürze dauerhaft saniert 
werden müssen. Die Bauausführung er-
folgt von der Firma STRABAG.

Hinweis: Bereits seit einiger Zeit muss die 
Frostbeständigkeit für verwendete Was-
serbausteine nachgewiesen werden und 
benötigt man für Steinschlichtungen ab 
1,5 m Höhe einen statischen Nachweis und 
die Bewilligung der Baubehörde. Beides 
hat in Anlehnung an ggstl. teure Sanie-
rungsmaßnahmen seine Berechtigung 
und prüfen sie selbst ältere private Stein-
schlichtungen auf ihre Brüchigkeit!

Straßenbau / Instandhaltungen
Neuasphaltierung der Prosdorf-Rau-
denerstraße: Nach der vor einigen Jah-
ren ausgeführten Verbreiterung mit 
Gehsteig und der hernach erfolgten Ein-
bauten von 2 Wasserleitungen und der 
Breitbandleitung für Empersdorf wird 
heuer die Neuasphaltierung der Gemein-
destraße ab der B 73 bis zur Gemeinde-
grenze in Kürze abgewickelt. Dazu wur-
de der Auftrag an die Firma Klöcherbau 
erteilt.

IHR BÜRGERMEISTER
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Nachdem mit dem in Kürze rechtswirk-
sam werdenden Flächenwidmungsplan 
neues Bauland auf der östlichen Straßen-
seite zu erschließen ist, werden gleichzei-
tig auch noch 3 Kanalstrangquerungen 
eingebaut, um weitere Aufgrabungen in 
nächster Zeit vermeiden zu können.

Sanierung der Tropbachstraße: Ein 
weiterer Kilometer Asphaltstraße von 
Rosental in Richtung Wutschdorf wird 
mit einer Kaltasphalt-Deckschicht über-
zogen und damit die raue Oberfläche 
versiegelt. Die Ausführung erfolgt, wie 
auch schon im Vorjahr durch die Firma 
Possehl.

Fußgänger-Übergangshilfe Grazer Stra-
ße: Um die Querung der Landesstraße 
für die Anrainer im Bereich der Stiefing-
straße zu erleichtern, wird die im vorigen 
Herbst bereits beauftragte, aber durch 
die BBL verzögerte Bauausführung An-
fang Mai vorgenommen. Dazu wird eine 
Auftrittsfläche asphaltiert, die Querung 
mit roter Farbe markiert und verstärkt 
ausgeleuchtet. Aber Achtung: Bei einer 
Übergangshilfe hat der Autoverkehr 
Vorrang – bitte dies sodann auch mit den 
eigenen Kindern kommunizieren.
Anmerkung: Für einen echten Fußgänger-
übergang mit „Zebrastreifen“ fehlen die 
sehr streng gehaltenen Voraussetzungen 
für eine Genehmigung durch die Bezirks-
verwaltungsbehörde, wie z.B. Frequenz 
Fußgänger im Verhältnis zum Autover-
kehr!!!

Projektstart für Neubau  
Vereinssporthaus 
Als nächstes kommunales Bauprojekt 
steht der Neubau eines Vereinssport-
hauses auf der Stiefingtaler Sport- und 
Freizeitanlage ins Haus. Dazu wurde in 
der letzten Gemeinderatssitzung der 
notwendige Grundabtausch mit der Di-
özese vom Gemeinderat beschlossen, 
nachdem einem Erwerb von rd. 600 m2 
Baugrund seitens der Diözese nicht zu-
gestimmt wurde. Auf Basis der positiven 
Projektstudie aus 2019 startet nun die 
Detailplanung. Dazu werden mehrere 
Planer eingeladen, konkrete Planungs-
vorschläge für die Beauftragung des Ge-
meinderates einzureichen.

Projektstart „PV-Anlagen auf  
Gemeindeobjekte“
Photovoltaikanlagen auf alle Dächer der 
Gemeindeliegenschaften zu installieren, 
ist das Ziel dieses Projektes auf dem 
Weg zur Energiewende. Dazu werden 
ausschließlich bereits versiegelte Dach-
flächen für Photovoltaikmodule im Aus-
maß von ca. 4.500 m2 den Investoren zur 
Nutzung angeboten. Netzzugänge und 
statische Voraussetzungen werden ge-
rade abgeklärt. Sodann erfolgt die Aus-
schreibung an interessierte Investoren 
unter der Vorgabe den eigenen Strom-
bedarf der Marktgemeinde direkt vor 
Ort nützen zu können. 

Erdetransport Schloss-Waasen
Rechtsanwalt zur Schadensabwendung
beauftragt! 
Eine als Verbesserung landw. Bewirt-
schaftungsflächen ausgerichtete „ER-
DEDEPONIE“ in Mittergrub (Gde.
Allerheiligen) mit allen damit zusam-
menhängenden Belastungen und Schä-
den für die Marktgemeinde, Anrainer 
und Bewohner in Schloss-Waasen hat 
gravierende Folgen. Eine Entschädigung 
für den ermittelten Schaden an der rd. 1,1 
km langen Gemeindestraße „Turning1“ 
von weit über 100.000,- Euro wird von 
den Projektbetreibern abgelehnt, eine 
beantragte Tonnagebeschränkung sei-
tens der Bezirksverwaltungsbehörde auf 
15 t seit rd. 1 Jahr verhindert!
280.000 m3 ERDE, also rd. 400.000 Ton-
nen, das sind rund 10.000 Schwerlast-
LKW-Fahrten mit 40 to. „tonnern“ sol-
len bis 2036 über die Gemeindestraße 
und durch Schloss Waasen. Dies lassen 
wir uns als geschädigte Marktgemeinde 
sowie die Anrainer von Schloss Waasen 
nicht gefallen! Zur Abwendung der Schä-
den werden weitere rechtliche Schritte 
sowie weitere Maßnahmen und Protes-
te folgen!

IHR BÜRGERMEISTER

Ihr (Dein) Bürgermeister
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Elektrische Energie ist die fundamentale 
Voraussetzung für unsere moderne 
Gesellschaft und eine funktionierende 
Wirtschaft. 
Wo Strom fließt, ist Leben und 
Entwicklung. Kommunikationssysteme wie 
Telefon, Radio, Fernsehen, Computer, 
Internet, unsere modernen Haushalts-
geräte sowie Ampeln, Transportsysteme, 
Kühlhallen usw. würde es ohne die 
Elektrizität nicht geben. 
 

 

❖ Kerzen und Teelichter sowie Streichhölzer/Feuerzeug sind griffbereit; batteriebetriebenes Radio 
eingeschaltet und auf Durchsagen achten.  

 

❖ Die Taschenlampe funktioniert; passende Ersatzbatterien sind vorhanden.  
 

❖ Eine stromunabhängige Wärmequelle (wie Petroleumofen) ist einsatzbereit.  
 

❖ Campingkocher sind im Haus, um warme Speisen zubereiten zu können. 
 

❖ Wasservorrat ist angelegt – Unser Tipp: 2 Liter Wasser pro Person und Tag für 1 Woche 
 

❖ Ausreichend Grundnahrungsmittel und Getränke sind im Haus. 
 
Tipp 1: Kein Strom = kein Licht 
 

Im Winter sind die Nächte länger als die Tage, 
dass ist besonders unangenehm, wenn man 
kein Licht hat. Um Licht ins Dunkel zu bringen 
benötigen Sie: 
 

❖ Gas- oder Petroleumlampen 
❖ Taschenlampen mit Reservebatterien 

(Achtung: wiederaufladbare          
Batterien sind bei Stromausfall nutzlos) 

❖ Kerzen und Zünder 
❖ Taschenlampe am Handy - APP  
 

Tipp 2: Kein Strom = keine Wärme 
 

Viele Heizungsanlagen funktionieren nur mit 
Strom, auch die Pumpen funktionieren ohne 
Strom nicht. Damit Sie es auch ohne Strom 
zuhause warm haben, benötigen Sie: 
 

❖ Holzofen bzw. Notofen inkl. Brennstoff 
❖ extra Decken zum zudecken und isolieren 
 
   
 
 

Tipp 3: Kein Strom = keine warme Mahlzeit 
 

Fast jeder von uns hat genügend Lebensmittel 
zuhause um zwei, drei Tage überdauern zu 
können. Jedoch Reis, Nudeln, Dosennahrung 
sind alles Dinge deren Zubereitung Wärme 
erfordert: 
 

❖ Spiritus- oder Campingkocher 
❖ Brennstoff bzw. Gaskartuschen 
 

Tipp 4: Kein Strom = keine Information 
 

Für viele Menschen besonders bitter, wenn 
auch nicht direkt lebensbedrohlich ist der 
Ausfall von Radio und Fernsehen. Um trotzdem 
den Anweisungen der Behörden folgen zu 
können benötigen Sie: 
 

❖ Batteriebetriebenes Radio 
❖ Reservebatterien 
❖ Autoradio funktioniert immer! 
❖ Handy App - radio.at 

 
 
 

 

KEIN STROM – WAS NUN? 

Sind Sie gut vorbereitet? 
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Grazer Strasse 10a 
8410 Wildon 
0664/4508494 
werschitzrauchfkm@aon.a
t 
 

Auf Seite 6 und 7 finden Sie den Voran-
schlag 2023 der Marktgemeinde Heili-
genkreuz am Waasen. Die Budgetierung 
für 2023 erfolgte unter sehr schwierig 
einzuschätzenden Auswirkungen der 
Energiekostenentwicklung, der gesam-
ten Preissteigerungen in vielen Berei-
chen, sowie der Steigerung bei den Per-
sonalkosten infolge der hohen Inflation.

Auch ohne diese schweren Brocken drif-
ten Einnahmen und Ausgaben, beson-
ders im Sozialbereich auseinander. Zum 
Beispiel sind da die Ausgaben vom Jahr 
2010 bis 2020 um 113 Prozent gestiegen 

und die Steuereinnahmen im gleichen 
Zeitraum nur um 34 Prozent – da sieht 
man, wie die Schere auseinandergeht, 
wurde kürzlich durch den Steir. Gemein-
debund kundgetan.

Kostenschere zwischen Einnahmen 
und verpflichtende Aufwendungen 

ist nicht mehr haltbar!!!

Die Aufwendungen der Marktgemein-
de für das Sozialwesen, die Kinder- und 
Schülerbetreuung im Kindergarten bzw. 
Pflichtschulstandort betragen allein 
mittlerweile mehr als 100.000,- Euro im 

Monat, wobei die Zuschüsse von Bund 
und Land beinahe jährlich gekürzt an-
statt erhöht werden!!! 

Ohne zusätzliche Hilfen von Bund und 
Land – in der Größenordnung von rund 
500 Millionen österreichweit – werde es 
für viele Gemeinde schwierig werden.

Bgm.Franz Platzer

Das Budget der Marktgemeinde
Erstellung des Voranschlages wird immer schwieriger
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Voranschlag 2023Voranschlag 2023

Ergebnisvoranschlag Einnahmen Ausgaben
Su 21 Summe Erträge 6.708.700,00
Su 22 Summe Aufwendungen 6.647.100,00
SA0 Nettoergebnis 61.600,00
Su 23 Summe Haushaltsrücklagen -581.200,00
SA 00 Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahme von Rücklagen -519.600,00
Finanzierungsvoranschlag Einnahmen Ausgaben
Su 31, 32 Operative Gebarung: Einzahlungen und Auszahlungen 6.382.600,00 5.383.500,00
SA 1 Geldfluss aus der laufenden Gebarung (31, 32) 999.100,00
Su 33, 34 Investive Gebarung: Einzahlungen und Auszahlungen 654.800,00 2.127.100,00
SA 2 Geldfluss aus der Investiven Gebarung (33, 34) -1.472.300,00
SA 3 Nettofinanzierungssaldo SA 1 und SA 2 -473.200,00
Su 35, 36 Finanzierungstätigkeit: Einzahlungen und Auszahlungen 741.700,00 592.400,00
SA 4 Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit (35, 36) 149.300,00
SA 5 Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung -323.900,00

Berechnung der freien Finanzspritze: SU 31-32 6.382.600,00
- Auszahlungen aus der Tilgung von Finanzschulden 5.383.500,00
Saldo 1 Geldfluss der operativen Gebarung 999.100,00
- Transferzahlungen von Trägern öffentlichen Rechts (Kontogruppe 871*) BZ-Mittel -555.500,00
-Tilgung von Finanzschulden -592.400,00
Frei verfügbare Mittel -148.800,00
Frei verfügbare Mittel KERNHAUSHALT ohne wirtschaftliche Unternehmungen 85*

Durch die Berücksichtigung des Kernhaushaltes ohne die Salden der wirtschaftlichen Unternehmungen, scheint in der operativen 
Gebarung ein Minus auf, daher ist es nicht möglich Ist-Abgänge aus dem Jahr  2019 (-€ 131.600,00) abdecken zu können. 

Operative Gebarung Finanzierungshaushalt Einnahmen Ausgaben
Allgemeine Verwaltung (Personal / Gemeindeorgane 100.000,00 733.100,00
Gesamtaufwand Feuerwehren 162.800,00
Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz 8.500,00 52.500,00
Darlehenstilgungen, Zinsen: Zu- und Umbau Rüsthaus 32.100,00
Freiwillige Feuerwehr Großfelgitsch 34.100,00
Darlehenstilgungen, Zinsen:  HLF 2 11.400,00
Freiwillige Feuerwehr St. Ulrich a.W.  32.700,00
Volksschule Gesamtaufwand abzgl. Gastschulbeiträge u.Beiträge eingeschulte Gemeinden 119.800,00
Volksschule mit GTS (Kopfquote 2023: 1.067,95) 156 Schüler- Gesamtausgaben und Gesamteinnahmen lt. UVA 31.000,00 197.600,00
Gemeindeanteil 76,32 % 115  Schüler  (Pirching/Tr. 23,68%) 119.800,00
Volksschule Allerheiligen 1,81%, VS Hausmannstätten 2 Schüler, VS Graz-Waltendorf 1 Schüler 9.500,00
Mittelschule Gesamtaufwand abzgl. Gastschulbeiträge u.Beiträge eingeschulte Gemeinden 123.800,00
Mittelschule mit GTS (Kopfquote € 1.632,77)  235 Schüler - Gesamtausgaben und Gesamteinnahmen lt. UVA 36.000,00 419.700,00
Heiligenkreuz Gemeindeanteil 33,24 % 67 Schüler (4 eingeschulte Gden) 123.800,00
Mittelschule Hausmannstätten, sprengelfremder Schulbesuch 6 Schüler 14.100,00

Schulbeitrag - Poly-Kirchbach 15,106% für 10 Schüler 12.700,00
Gesamtaufwand Betrieb Kindergarten HLK und Kinderkrippe StU mit Betriebskosten STU 558.300,00
Pfarrkindergarten Heiligenkreuz: 111 Kinder - 110 aus Heiligenkreuz 424.400,00
Pfarrkindergarten Heiligenkreuz: Kinderhaus St. Ulrich am Waasen 10 Kinder 71.600,00
Pfarrkindergarten Heiligenkreuz: Buskosten Förderung Eltern 10.000, Lohnverrechnung, Ferienjob 11.900,00
Kinderhaus STU: Kosten Reinigungspersonal, Betriebskosten, Instandhaltung 56.300,00
anteilig die Betriebskosten für den Turnsaal - Benutzung Vereine 25% 6.000,00
Gesamtkosten Kinderhaus St. Ulrich am Waasen Betriebskosten, Instandhaltung 62.300,00
Sportanlagen Vereinssporthaus, Mannschaftsgebäude, Fußballplätze (über 200 Fußballer) 73.700,00
Musikheim, Marktmusik-Förderung, Musikschulförderung 22.600,00
Marktplatz (Betriebskosten, Instandhaltung, Pflege) 800,00 26.200,00
Kultur- und Pfarrzentrum (Mietzins-, Betriebskostenanteile, Annuitätenzahlungen 76.800,00
Kulturreferat der Marktgemeinde 15.000,00 20.000,00
Sozialhilfekosten und ISGS 798.500,00
Sozialhilfeverbandsumlage (Sozial- u. Behindertenhilfe, Jugendwohlfahrt, Pflegeheimkosten) 737.600,00
Soziale Dienste (ISGS - Pflegehilfe, Heimhilfe, Hauskrankenpflege) 60.900,00

Familienförderung, Ferienbetreuung, FLIB 28.300,00
Operative Gebarung Finanzierungshaushalt Einnahmen Ausgaben

Familienförderung (Geburt 4.000, Studentenfahrkarten 6.000, Elternberatung 2.600) 12.600,00
Ferienbetreuung (Förderung 2.600, Anteil Pirching 2.500) 5.100,00 15.800,00
Familienpolitische Maßnahmen - FLIB 5.000,00

Familienpolitische Maßnahmen (Taxigutscheine) 4.000,00 8.000,00

Berechnung der freien Finanzspritze: GESAMTHAUSHALT

-61.900,00

Aktuelle kommunale Informationen
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der Marktgemeinde Heiligenkreuz am WaasenVoranschlag 2023

Gesunde-Gemeinde-Aktivitäten (styria-vitalis) 0,00 2.000,00
Förderung - Solar- u.  Photovoltaikanlagen 15.000,00
Straßen und Gehsteige (Instandhaltung, Personal, Fahrzeuge),                                                                                                                                         7.200,00 191.400,00
Schutzwasserbau (Bäche, Rückhaltebecken, Linearmaßnahmen Bärndorfbach, Wasserverband Stiefingtal) 2.000,00 12.700,00
Förderung Land- u.Forstwirtschaft  (Besamungszuschuss) 4.200,00
Förderung Land- u.Forstwirtschaft (Grünlandförderung) 7.000,00
Mikro ÖV, Ist Mobil Südwest 14.100,00 27.800,00
Straßen-,Gehsteig u. Parkplatz-Reinigung (Splitt, Salz, Böschungmähen) 1.500,00 50.000,00
850  Wasserversorgung 850 - operative Gebarung- brutto 366.600,00 366.600,00
Investive Gebarung  (Ausgaben mit Darlehenstilgungen) 44.700,00 52.500,00
Saldo 5- Guthaben aus den Anschlussgebühren aus den Vorjahren -7.800,00

851  Abwasserentsorgung 773.500,00 591.600,00
Investive Gebarung  (Ausgaben mit Darlehenstilgungen) Erweiterung Prosdorf (Ausgaben) 136.400,00 435.900,00
Kostenanteil für die Verbandskläranlage Oberes Stiefingtal(61,06 %) 174.600,00
Abwasserbereich gesamt Saldo 5 -70.200,00
852  Abfallwirtschaft - einschl. Altstoffzentren - brutto 295.100,00 285.600,00
Investive Gebarung (Ausgaben mit Finanzierungsleasing Umweltboxen) 9.500,00
Saldo 5  0,00
853  Vermietung der Gemeindewohnungen (5 Wohnungen) - brutto 63.300,00 53.500,00
Investive Gebarung 1.700,00 9.900,00
Vermietung der Gemeindewohnungen STU (3 Wohnungen) Keller WG unbewohnbar - brutto 42.100,00 30.600,00
Investive Gebarung 11.500,00
Saldo 5 0,00
Gemeindeabgaben (Grundsteuer, Kommunalsteuer,Bauabgabe,ua.) 571.500,00
Ertragsanteile (gemeinschaftl. Bundesabg. /abgestufter Bevölkerungsschlüssel) 2.794.000,00
Lustbarkeitsabgabe (Vergnügungssteuern) 5.300,00
Transfers von Ländern, Landesfonds 127.400,00 14.000,00
Finanzuweisungen nach FAG 76.500,00
Landesumlage 117.000,00
Personalaufwand (19,45 Dienstposten) einschl.Teilzeitkräfte 1.216.100,00

Darlehen für Investitionszwecke Stand 31.12.2022 5.318.900,00
abzüglich Tilgungen 587.900,00
Zugang - Darlehen 740.000,00
Sanierung Götzaueggstraße 150.000,00
Neubau Vereinssporthaus 590.000,00
Darlehen für Investitionszwecke Stand 31.12.2023 5.471.000,00

Blackout Vorsorge, Photovoltaikanlage FF Gebäude Heiligenkreuz a.W. 20.000,00
Ersatzgeräte: Spindelmäher, Splittstreuer, Kombitraktor 35.500,00 2024:   30.000
Sanierung Prosdorf-Raudenstraße 60.000,00
Vereinssporthaus Neubau, 2023: 440.000,-, 2024-2026: je 110.000,- 440.000,00
Bedarfszuweisung Zusage für 2023 (Ertragsanteile d. Gden - Land verteilt nach Bedarf) 555.500,00

1 031010 Flächenwidmungsplan Revision 1.0, OEK 1.0 18.000,00
1 179001 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen (Blackout) 20.000,00 40.000,00
1 262010 Neubau eines Sportvereinshauses 1.343.700,00 1.343.700,00
1 612290 Gemeindestraßen Sanierung Götzaueggstraße 250.000,00 250.000,00
1 612300 Gemeindestraßen Sanierung Prosdorf-Raudenstraße 120.000,00 120.000,00
1 617300 Spindelmäher, Splittstreuer mit Seitentaschen, Kombitraktor mit Zusatzgeräten 35.500,00 142.000,00
1 850010 Erweiterung Wasserleitung, ON Entkoppelung und Ringleitung Felgitsch 32.200,00 32.200,00
1 851010 Erweiterung Abwasserbeseitigung HLK 30.000,00 120.000,00
1 851110 Erweiterung Abwasserbeseitigung STU 15.000,00 15.000,00
3 211201 Gemeinde Allerheiligen, Zu- und Umbau Volksschule Anteil 25.100,00
2 002023 Sonstige Investitionen (Ausstattung Schulen, Mobil Bauhof und Ortsbildpflege) 21.100,00

1.846.400,00 2.127.100,00

Investive Gebarung 2023

Finanzschulden und Schuldendienst

Aktuelle kommunale Informationen
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Gemeindeförderungen 2023Marktgemeinde Heiligenkreuz am Waasen

Förderbereich, -gruppe Re A Zuschuss bzw. Förderbetrag

Altenehrungen (Altersgruppen 85/90/95/100) Gutscheine im Wert von € 60,00

Weihnachtsaktion Kernöl *) ab 75 Lj.

Bergwacht (Jahresbeitrag Ortsstelle) *) A € 0,40 / EW

FLIB (Kinder- u. Jugendserviceangebote) Re A € 2.000,-

FLIB (Mietkostenzuschuss) Re A € 1.000,-

Geburt (Kindersicherheitsbox) und Gutscheine im Wert von € 60,00

Kindergartenfahrtkosten (Gelegenheitsverkehr od. Privattrans. mind. 1km Entfernung) Re A 50 % max. € 260,00
Hin- und Retourtransport, gleicher Standort je weiteres Kind € 130,00
Hin- oder Rückfahrt, gleicher Standort 50% max. € 130,00 je weiters Kind € 65,00
Marktmusik (Kultur-Euro) *) A € 1,00 / EW

Moderne Holzheizungen (Pellets, Hackschnitzel, Scheitholz) Re A € 330,00

Musikschule - Förderung Re A

Unterrichtskosten bis Vollendung Pflichtschulalter (kein Gesang/Tanzförd.)
*) bei auswärtigen Musikschulbesuch wird über Antrag dieselbe Förderung 
Bar oder dem Musikschulerhalter ausbezahlt.

50 % max. € 300,00

Beim Erlernen eines Blechblasinstrumentes und der Verpflichtung bei der 
Marktmusikkapelle mitzuspielen. Bestätigung der Marktmusikkapelle notwendig!

zusätzliche € 100,00

Schul- bzw. Kindergartenveranstaltung Re A
Schikurs, Schwimmwoche, Projektwoche, Jungschar u.Ferienlager - mehrtägig, 
Kostenersatz ab Veranstalt.kosten € 100,-;  Maturaball, priv.org. Schwimmkurse € 30,00

Taxigutscheine *) (nur für den pers. Gebrauch mit HWS)
gültig für Taxi 878 und Wasserstofftaxi Wildon Hr. Kraus
Ankauf in der Gemeinde - ausgefolgt wird das Doppelte an Gutscheinen

50 % Gemeinde                                   
max. € 100,00/Monat

Seniorenbund - Förderung für Seniorenaktivitäten (jährlich) A € 1.000,00
Solarförderung/Photovoltaikförderung 
(nach Fertigstellung mit Foto)
1. Anlage je Liegenschaft € 450,00, je weitere Anlage € 150,00 Re A

€ 450,00 je weitere Anlage € 150,00

Sportförderung(Vereinssport) - Fördertopf € 16.000,00 Re A

Sockelförderung je Mannschaft *) € 700,00

Schwerpunktförderung je Mannschaft *)
(Aufwendungen je Mannschaft mehr als € 5.000,00)

Restverteilung, anteilig nach Anzahl 
anspruchsberechtigter Mannschaften

Studentenfahrkarte (Top-Ticket) für Studenten mit Hauptwohnsitz in der Mgde *) 
(Winter- u. Sommersemester, max. € 300,--) Re A Vergütung Jahreskarte Verk.Verb.

Tierzuchtförderung(Landwirtschaft)

Besamungsbeihilfe Edelschwein (Körscheine und Besamungsbelege) € 20,00/Bes., max. € 80,00

Besamungsbeihilfe Muttersau (Körscheine und Besamungsbelege) € 5,00 max. € 160,00

Besamungsbeihilfe Rinder (Körscheine und Besamungsbelege) € 18,00 je Bes. 

Besamungsbeihilfe Eber (Körscheine und Besamungsbelege) € 150,00

Besamungsbeihilfe Schaf (Körscheine und Besamungsbelege) € 10,00 max. € 150,00

Grünlandförderung je ha (Mehrfachantrag, Kleinflächen mit Belege) € 40,00

TKV - 50% Kostenersatz (Aussetzung der Einhebung, bis auf weiteres) A 100%

Turnsaalbenutzung (Heiligenkreuz und St. Ulrich) für Vereine mit Sitz in der Marktgemeinde A kostenlos

Vocal Stiefingtal (Förderung des Vereinsbetriebes) *) A € 0,30 / EW
Wasserverlust durch Rohrbruch - Meldeprämie für Privatpersonen 
bei nachweislichen Wasserverlust der Trinkwasser-Ortsleitung € 50,--

Weganlagen (Kammer/Interessenten/Gemeinschaftswege) *) 
Baukostenzuschuss von 25% der nicht durch Förderung bedeckten 
Aufwendungen. Re A 25%
Weg- bzw. Zufahrt zu Bauplätzen
Verrohrung und Grundierung der Zufahrt durch die Marktgemeinde 100%
Wirtschaftsförderung (KSt. Nachlass für die ersten 3 Jahre auf bezahlte Abgabe) *) A 1J. - 50% / 2J. – 30% / 3J. – 20%

Re = bez, Rechnungen

A = Antrag

Beihilfen, Förderung und Zuschüsse der Marktgemeinde ab 1.1.2023
"Auszahlung ausschließlich mit Stiefingtaler- Gutscheinen" Ausnahmen gekennzeichnet mit *)

Gültig für Aufwendungen ab 01.01.2023 (lt. GR-Beschluss vom 30.11.2022)

Aktuelle kommunale Informationen

Re = bez, Rechnungen - A = Antrag
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Ökologische Projekte
in Heiligenkreuz am Waasen

Marktgemeinde Heiligenkreuz am Waasen

Förderbereich, -gruppe Re A Zuschuss bzw. Förderbetrag

Altenehrungen (Altersgruppen 85/90/95/100) Gutscheine im Wert von € 60,00

Weihnachtsaktion Kernöl *) ab 75 Lj.

Bergwacht (Jahresbeitrag Ortsstelle) *) A € 0,40 / EW

FLIB (Kinder- u. Jugendserviceangebote) Re A € 2.000,-

FLIB (Mietkostenzuschuss) Re A € 1.000,-

Geburt (Kindersicherheitsbox) und Gutscheine im Wert von € 60,00

Kindergartenfahrtkosten (Gelegenheitsverkehr od. Privattrans. mind. 1km Entfernung) Re A 50 % max. € 260,00
Hin- und Retourtransport, gleicher Standort je weiteres Kind € 130,00
Hin- oder Rückfahrt, gleicher Standort 50% max. € 130,00 je weiters Kind € 65,00
Marktmusik (Kultur-Euro) *) A € 1,00 / EW

Moderne Holzheizungen (Pellets, Hackschnitzel, Scheitholz) Re A € 330,00

Musikschule - Förderung Re A

Unterrichtskosten bis Vollendung Pflichtschulalter (kein Gesang/Tanzförd.)
*) bei auswärtigen Musikschulbesuch wird über Antrag dieselbe Förderung 
Bar oder dem Musikschulerhalter ausbezahlt.

50 % max. € 300,00

Beim Erlernen eines Blechblasinstrumentes und der Verpflichtung bei der 
Marktmusikkapelle mitzuspielen. Bestätigung der Marktmusikkapelle notwendig!

zusätzliche € 100,00

Schul- bzw. Kindergartenveranstaltung Re A
Schikurs, Schwimmwoche, Projektwoche, Jungschar u.Ferienlager - mehrtägig, 
Kostenersatz ab Veranstalt.kosten € 100,-;  Maturaball, priv.org. Schwimmkurse € 30,00

Taxigutscheine *) (nur für den pers. Gebrauch mit HWS)
gültig für Taxi 878 und Wasserstofftaxi Wildon Hr. Kraus
Ankauf in der Gemeinde - ausgefolgt wird das Doppelte an Gutscheinen

50 % Gemeinde                                   
max. € 100,00/Monat

Seniorenbund - Förderung für Seniorenaktivitäten (jährlich) A € 1.000,00
Solarförderung/Photovoltaikförderung 
(nach Fertigstellung mit Foto)
1. Anlage je Liegenschaft € 450,00, je weitere Anlage € 150,00 Re A

€ 450,00 je weitere Anlage € 150,00

Sportförderung(Vereinssport) - Fördertopf € 16.000,00 Re A

Sockelförderung je Mannschaft *) € 700,00

Schwerpunktförderung je Mannschaft *)
(Aufwendungen je Mannschaft mehr als € 5.000,00)

Restverteilung, anteilig nach Anzahl 
anspruchsberechtigter Mannschaften

Studentenfahrkarte (Top-Ticket) für Studenten mit Hauptwohnsitz in der Mgde *) 
(Winter- u. Sommersemester, max. € 300,--) Re A Vergütung Jahreskarte Verk.Verb.

Tierzuchtförderung(Landwirtschaft)

Besamungsbeihilfe Edelschwein (Körscheine und Besamungsbelege) € 20,00/Bes., max. € 80,00

Besamungsbeihilfe Muttersau (Körscheine und Besamungsbelege) € 5,00 max. € 160,00

Besamungsbeihilfe Rinder (Körscheine und Besamungsbelege) € 18,00 je Bes. 

Besamungsbeihilfe Eber (Körscheine und Besamungsbelege) € 150,00

Besamungsbeihilfe Schaf (Körscheine und Besamungsbelege) € 10,00 max. € 150,00

Grünlandförderung je ha (Mehrfachantrag, Kleinflächen mit Belege) € 40,00

TKV - 50% Kostenersatz (Aussetzung der Einhebung, bis auf weiteres) A 100%

Turnsaalbenutzung (Heiligenkreuz und St. Ulrich) für Vereine mit Sitz in der Marktgemeinde A kostenlos

Vocal Stiefingtal (Förderung des Vereinsbetriebes) *) A € 0,30 / EW
Wasserverlust durch Rohrbruch - Meldeprämie für Privatpersonen 
bei nachweislichen Wasserverlust der Trinkwasser-Ortsleitung € 50,--

Weganlagen (Kammer/Interessenten/Gemeinschaftswege) *) 
Baukostenzuschuss von 25% der nicht durch Förderung bedeckten 
Aufwendungen. Re A 25%
Weg- bzw. Zufahrt zu Bauplätzen
Verrohrung und Grundierung der Zufahrt durch die Marktgemeinde 100%
Wirtschaftsförderung (KSt. Nachlass für die ersten 3 Jahre auf bezahlte Abgabe) *) A 1J. - 50% / 2J. – 30% / 3J. – 20%

Re = bez, Rechnungen

A = Antrag

Beihilfen, Förderung und Zuschüsse der Marktgemeinde ab 1.1.2023
"Auszahlung ausschließlich mit Stiefingtaler- Gutscheinen" Ausnahmen gekennzeichnet mit *)

Gültig für Aufwendungen ab 01.01.2023 (lt. GR-Beschluss vom 30.11.2022)

Aktuelle kommunale Informationen

„Essbare Gemeinde“ 
Gemüse im Hochbeet
Gemüse für alle in Hochbeeten an öf-
fentlichen Stellen soll die Bevölkerung 
motivieren – und das hat das Projekt der 
Gesunden-Marktgemeinde auch bewirkt 
– selbst im Garten, auf der Terrasse usw. 
ein Hochbeet anzulegen und selbst für 
Kräuter und Gemüse zu sorgen!

Bienenschutzgebiet
Blühwiesen für die Bienen, Hummeln, 
Schmetterlinge und sonstige Insekten.  
Projekt der Gesunden-Marktgemeinde. 
Jährliche Neuanlage auch in einigen Ge-
meinden der Kleinregion! 
Geplant 2023: Extensive Blumenwiese 
am Hang der Schulstraße!

Apfelbaum-Pflanzaktion
KLAR Stiefingtal
Über 200 Äpfel- und Birnbäume wurden 
allein in der Marktgemeinde über die-
ses KLAR-Projekt neu gepflanzt. In der 
KLAR-Stiefingtalregion der 6 beteiligten 
Gemeinden insgesamt über 1000 Bäume. 
Begleitung: Beratung, Ausgabe usw. 
durch den Obst- Garten- und Weinbauver-
ein Heiligenkreuz/W. (Hr. Hengsberger)

Strauchpflanzaktion - Beerenobst
KLAR Stiefingtal
Hunderte Beerenobst-Sträucher wurden 
in der Region neu gepflanzt. Ebenfalls 
über den Obstbauverein begleitet. Der-
zeit laufende Aktion: Weinrebenstock – 
Pflanzaktion 2023 – Bestellung über die 
Gemeindeaussendungen, Auslieferung 
mit Beratung des Obstbauvereins.

Jährliche Müllsäuberungsaktion 
„Sauberes Heiligenkreuz am Waasen“
mit Unterstützung der Bildungseinrich-
tungen, Berg- u. Naturwacht, zahlrei-
chen Vereinen und Privatpersonen – dzt. 
rd. 200 AKTIVE TEILNEHMER jährlich! 
Abschluss mit gemeinsamen Essen im 
Gasthaus. Begehung und Säuberung 
aller Straßenränder, Ortsgebiete und 
jeweils von 1-3 Bachufer. Organisati-
on und Abwicklung: Marktgemeinde 

Heiligenkreuz/W. – ursprünglich nur in 
der Marktgemeinde als Aktion „Saube-
res Heiligenkreuz“ von Bgm. Platzer ins 
Leben gerufen. Seit 15 Jahren läuft diese 
Aktion landesweit als „Aktion Saubere 
Steiermark“ unter Beteiligung der meis-
ten Gemeinden von insgesamt 287!

Weitere Aktivitäten der „KLIMA-
WANDEL-Anpassungsmodellregion 
Stiefingtal “ – Kurzbezeichnung: 
KLAR-Region
•	Erosionsschutz in der Landwirtschaft - 

auf Äcker, Hanglagen usw.
•	Klimafittes Bauen im Stiefingtal - Erstel-

lung der Grundlagen für ein klimafittes 
Wohnhaus bzw. Gebäude - fertiger 
Leitfaden für das „Klimafitte Stiefing-
talhaus“

•	Hochwasserschutz Stiefingtal - Prä-
ventivmaßnahmen zum Hochwasser-
schutz erarbeiten und aufbereiten

•	Regenwassernutzung – Oberflächen-
wässer von Gebäuden für die Bewäs-
serung von Grünanlagen nützen - z.B. 
öffentl. Gebäude, Schulzentren usw.

Organisationsnetzwerk:
Marktgemeinde (Bgm. Franz Platzer) – 
Gesunde-Gemeinde-Aktivitäten (Mag. 
Chornitzer) - KLAR – Stiefingtal – Klima-
Modellregion-Stiefingtal (6 Gemeinden 
der Kleinregion Stiefingtal) - Obst- Wein- 
und Gartenbauverein Heiligenkreuz/W. 
(Hr.Hengsberger)

Weiters in Umsetzung:
Extensive Blumenwiese – Blühstrei-
fen – mehrjährig auf der Böschung ent-
lang der Schulstraßen-Gehsteigmauer
In Planung – ein „KLIMA-ERLEBNIS-
GARTEN“ je Gemeinde der Region 
SMefingtal (EU-Projekt mit Slowenien – 
„GROWing-Change-Slovenia“)

Wir setzten zahlreiche ökologische 
Maßnahmen - der Natur und Um-
welt zuliebe! Keine Alibi-Ationen, 
sondern ökologisch sinnvoll und 
nachhaltig!

Bgm. Franz Platzer
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Aktuelle kommunale Informationen

 

 
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds gefördert und im   

Rahmen des Programmes „Klimawandel-Anpassungs-Modellregion“ durchgeführt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mission zielt darauf ab, sich den klimabedingten Herausforderungen zu stellen. Die 

KLAR! Region – die Klimawandel Anpassungsmodellregion – Stie�ngtal ist dabei. Die 

Bürgermeister der sechs Gemeinden unterzeichneten die EU – Charta „Anpassung an den 

Klimawandel“. Sie erklären sich damit bereit, konkrete Lösungen für die größten 

Herausforderungen der aktuellen Klimakrise zu �nden.  

Stie�ngtal � Brüssel. Der Klimawandel ist eine der größten Bedrohungen für die Menschheit. 

Trotz aller Bemühungen wird es zu globaler Erwärmung kommen. Diese ist bereits in vollem 

Gange, die nachteiligen Auswirkungen sind schon jetzt spürbar. In der EU kosten die 

Auswirkungen des Klimawandels bereits mindestens 12 Mrd. EUR pro Jahr.  

Ziel der EU-Mission ist die Unterstützung von mindestens 150 europäischen Regionen bei ihren 

Anstrengungen, bis 202� klimaresilient zu werden. Die KLAR! Region Stie�ngtal mit den sechs 

Gemeinden Allerheiligen bei Wildon, Empersdorf, Heiligenkreuz am Waasen, Pirching am 

Traubenberg, Ragnitz und St. Georgen an der Stie�ng ist eine dieser Regionen. Die Mission zielt 

darauf ab, die Vorbereitungen auf den Klimawandel zu beschleunigen, damit das Stie�ngtal mit 

einem wärmeren Klima und noch unberechenbaren Bedingungen bestehen kann. Ein 

klimawandel-angepasstes Stie�ngtal stellt sich den Herausforderungen der Klimakrise und kann 

sich davon erholen. 

 EU-MISSION „ANPASSUNG AN DEN KLIMAWANDEL“ - 

Foto: Die Unterzeichner der Charta mit der KLAR! Managerin; v.l.n.r: Siegfried Neuhold 

(Bgm. Pirching am Traubenberg), Volker Vehovec (Bgm. Empersdorf), Franz Platzer 

(Bgm. Heiligenkreuz am Waasen), Wolfgang Neubauer (Bgm. St. Georgen an der Stie�ng), 

Christian Sekli (Bgm. Allerheiligen bei Wildon), Manfred Sunko (Bgm. Ragnitz), Isabella 

Kolb-Stögerer (KLAR! Managerin) 

© Daniel Nagler 

 DAS STIEFINGTAL IST DABEI 
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„Lichtraumfreischneiden“
Das „Lichtraumfreischneiden“ dient 
der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer 
und schützt die Marktgemeinde als Stra-
ßenerhalter vor Haftungsschäden bei 
Unfällen und Beschädigungen!

Bei mehr als die Hälfte der Gemein-
destraßen wurde heuer mit einem neu-

em Freischneide-Aufbaugerät der Licht-
raum freigeschnitten. Der wochenlange 
Einsatz hat sich gelohnt und wurde viel-
seits gelobt – Freischnitt des Überwuch-
ses bis zu einer Höhe von 5 bis 6 Meter 
und seitlich Auswuchs innerhalb eines 
Meters zur Fahrbahn wurden aus Sicher-
heitsgründen zurückgeschnitten und 
das Grobmaterial mit einem Forstanhän-
ger abgeführt. Die Straßenabsperrungen 
und Nachbearbeitungen wurde durch 
Bauhofmitarbeiter begleitet.

Besonders hervorzuheben ist die sehr 
gute und wendige Kombination Rad-
bagger & Astschneideaufbau mit fein-
gezahnten Kreissägeblättern, wodurch 

seitlich zur Fahrbahn entsprechende Ab-
stände freigeschnitten werden konnten.

Kontakt: Firma BAUMHACKL Peter, 
Pirching am Traubenberg – 0664/4525831 
– auch geeignet bei landw. Flächen wie 
Äcker und Wiesen den Überhang an 
Waldrandlagen freizuschneiden.

Aktuelle kommunale Informationen

Straßenkehrung
Wie alljährlich werden Anfang März die 
Straßenverkehrsflächen gekehrt und 
der Splitt somit aufgesammelt und he-
rausgekehrt. Neben dem Einsatz von 
Großkehrmaschinen wird auch mit dem 
gemeindeeigenen Holder-Kommunal-
Kombigerät fleißig und staubfrei ge-
kehrt. Dies Gerät hat neben der Kehrvor-
richtung auch eine Absaugung für Splitt 
und Staub und kann deshalb auch im 
dicht verbauten Gebiet eingesetzt wer-
den.

›› Daniel Gliga, als neuer Mitarbeiter 
am Bauhof im Kehreinsatz

›› Familie Stock mit Landesrat Johann Seitinger und Vizepräsidentin Maria Pein

Kernölprämierung
Gratulation zur Auszeichnung!

Auszgezeichnete Betriebe aus Heiligenkreuz am Waasen
Hohl Hans-Peter	 Wutschdorf 16	 8072 St. Ulrich am Waasen
Reisenhofer Wolfgang	 St. Ulrich am Waasen 35	 8072 Heiligenkreuz am Waasen
Reiter Wolfgang	 Götzau 3	 8081 Heiligenkreuz am Waasen
Steirer Christoph	 Turning 31	 8072 St. Ulrich am Waasen
Stock Franz	 Großfelgitsch 25	 8081 Heiligenkreuz am Waasen
Weinzerl Thomas	 Mirsdorf 2	 8081 Heiligenkreuz am Waasen

Bevölkerungsentwicklung in Heiligenkreuz am Waasen
2023: 2.888 Einwohner (2022: 2.864) +24 Einwohner bzw. +0,84 Prozent
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Aktion „Sauberes Heiligenkreuz/W.“

Aktion „Sauberes Heiligenkreuz/W. “
mit großartiger Beteiligung!
Seit Jahrzehnten führt die Marktge-
meinde Heiligenkreuz/W. die Aktion 
„Sauberes Heiligenkreuz/W.“ mit der 
Unterstützung zahlreicher Vereine, des 
Kindergartens, der Schulen und unter 
Mitwirkung vieler privater Personen mit 
großem Erfolg durch – ca. 200 Teilneh-
mer.

Achtlos weggeworfener Müll und Unrat 
wurde entlang der Straßen, Rad- und 
Wanderwegen, Bächen, auf Spielplät-
zen, usw. gesammelt und richtig ent-
sorgt. 

Bürgermeister Platzer und Vizebürger-
meisterin Hütter, die jährlich selbst aktiv 
beteiligt sind, danken allen Teilnehmern 
für ihre Mitwirkung. Es ergeht ein Appell 
an die Vernunft jedes Einzelnen, auf un-
sere kostbare Umwelt zu schauen und 
auch eine Vorbildwirkung für die nächste 
Generation zu sein. Die teilnehmenden 
Kinder sind motiviert, die Umwelt auch 
für die nächste Generation sauber zu hal-
ten. 

Als Dankeschön gab es für alle Mitwir-
kenden einen gemütlichen Abschluss. ›› Eishockeyclub Blue Eagles (EC)

›› Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz/W.

›› Fischerfreunde

›› Repair-Cafe ›› Netzwerk Aufmerksamkeit

›› Elternverein der Mittelschule 

›› Jagdverein Heiligenkreuz/W.
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Aktion „Sauberes Heiligenkreuz/W.“

›› Pfarrkindergarten Heiligenkreuz am Waasen

›› FLIB Familie in Bewegung

›› ÖVP, Grüne, Kath. Männerbewegung, ÖKB, Berg- u.Naturwacht ›› St. Ulrich/W.

›› Pfarrkinderkrippe St.Ulrich/W.

›› Berg- u. Naturwacht ›› Firmgruppe ›› Obst-, Wein- und Gartenbauverein 

›› ÖKB Heiligenkreuz/W.

›› SAZ Stiefingtalerausbildungszentrum

›› Pfarrkindergarten Heiligenkreuz am Waasen
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Aktuelle kommunale Informationen

Ökologische Begleitung an der VS
Extensive Blumenwiese und neues Hochbeet für frische Kräuter

›› Neues Hochbeet für fri-
sche Kräuter und Beeren 
im Rahmen der „Essbaren 
Marktgemeinde“ aufgestellt! 
Hochbeete aus Holz haben 
leider nur eine beschränk-
te Nutzungsdauer. Deshalb 
wurde ein neues Hochbeet 

aus Metall angeschafft. Mit 
mehrjährigen Erfahrungswer-
ten kann bestätigt werden, 
dass diese unbehandelt und 
mit Rost belegt, die Schne-
cken fern halten. Achtung 
glänzende Oberflächen erhit-
zen zudem auch noch stark!!

›› Extensive Blumenwiese an 
der Schulstraßenböschung 
mit Schülern der Volksschule 
unter Anleitung des Ökolo-
gen Mag. Kammerer ange-
legt. Die Blumenwiese soll als 

Blühstreifen in ca. 1 – 3 Jahren  
für die Bienen und fürs Auge 
mitten im Marktzentrum er-
strahlen und wird erst nach 
dem Abblühen mit Beginn 
der Sommerferien gemäht.



15www.heiligenkreuz-waasen.gv.at

Aktuelle kommunale Informationen

be
za

hl
te

 W
er

bu
ng



16 Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

 Plastikflaschen
PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen  

bzw. andere Kunststoffflaschen wie  

Wasch- und Putzmittelflaschen, Flaschen 

für Körperpflegemittel wie Shampoo und 

Duschgel etc. 

WICHTIG: Platz sparen – Flaschen  

flach drücken und Boden umknicken!

 Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen und flach drücken!

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst  

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt- 

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen von  

 Mineralwasserflaschen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam-

melzentrum bringen.

Bitte nur wirklich leere Verpackungen in 

die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack 

werfen. 

TIPP: Plastikflaschen und Getränkekartons 

flach drücken hilft beim Platzsparen in der 

Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack.

NEIN, DANKE: 

 Andere Kunststoffabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte etc.

 Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Verpackungen aus anderen Materialien, z. B.  

Glas, Metall und Papier (bitte in die richti-

gen Sammelbehälter), Problemstoffe, wie 

z. B. Batterien, Lackdosen oder Spraydosen 

mit Restinhalten (bitte zur Problemstoff-

sammlung), maschinell verpresste/ 

verdichtete Abfälle

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht ent-

leert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT!
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Österreich sammelt
alle Leichtverpackungen

Aktuelle kommunale Informationen
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Premiere Österreichischer Vorlesetag
Eine Initiative, die das Lesen wieder ins Zentrum rücken will

 
 

 

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG FÜR UNSER TEAM 
 

Wir sind ein junges Unternehmen 
und suchen mit sofortigem Eintritt: 

 

• PROJEKTLEITER/IN ELEKTROTECHNIK  

• OBERMONTEUR/IN ELEKTROTECHNIK  

• SERVICETECHNIKER/IN ELEKTROTECHNIK  

• MONTEUR/IN ELEKTROTECHNIK  

• LEHRLING ELEKTROTECHNIK  

• MONTEUR/IN FÜR DEN BEREICH PHOTOVOLTAIK  

• DACHDECKER/IN FÜR DEN BEREICH PHOTOVOLTAIK 

• SPENGLER/IN FÜR DEN BEREICH PHOTOVOLTAIK 
 

Bezahlung erfolgt lt. Kollektivvertrag, Bereitschaft zur Überzahlung sowie 
Firmenfahrzeug bei entsprechender Qualifikation 

 
 

Bewerbungen bitte unter: 
office@listro.at 

 
 

 
 

    

1177 22002233 ..  JJuunnii   

   

SSTTAARRTT::  99::0000 --   UUhhrr 1111::0000 
   

SSTTAARRTT -- ZZIIEELL::  GGHH  HHuubbmmaannnn,,  WWuuttsscchhddoorrff 
   

Startgeld: €  , 5 — 
    

Bei den  3 Stationen entlang des ca. 9 km langen 
  

Wanderweges gibt es Speis und Trank! 
  

  

Gewinnchance auf einen der exklusiven  
  

Geschenkskörbe mit Produkten aus der Region! 
  

Die Preise werden unter den TeilnehmerInnen  

verlost und zwischen 14:00 und 18:00 Uhr im  

Ziel ausgegeben ! 
  

  

Der Wandertag findet bei  
  

jeder Witterung statt! 
  

AAuuff  eeuueerr  KKoommmmeenn  ffrreeuutt  ssiicchh  ddaass  TTeeaamm  ddeerr 
   

UUllrriicchheerr  BBiieerrffrreeuunnddee!! 
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Am Donnerstag – 23.3.2023 – wurde an-
lässlich des „Österreichischen Vorlese-
tages“  das Vorlesen zelebriert. 

Der Geschichte „999 Froschgeschwister 
ziehen um“ wurde in der Früh (Leserin 
Dipl. Päd. Maria Schabler) und am Abend 
(Helga Stradner) mit Freude gelauscht 
und anschließend konnte ein Frosch aus 
Papier gefaltet werden (manche Kinder 
hatten den Dreh schneller heraus als 
ich…). 
In der 5. Stunde habe ich das Vorlesen als 
Zuhörerin genießen können. Die Mittel-
schule Heiligenkreuz hat eine besondere 
Vorlesestunde für alle Schülerinnen und 
Schüler organisiert. Jede Lehrperson hat 
sich ein Buch ausgesucht, aus dem dann 
vorgelesen wurde. Die Kinder konnten 
sich für ein bestimmtes Thema anmel-

den, wussten aber nicht, welche Lehr-
person zu diesem Thema oder Buchtitel 
lesen würde. Es war ein Genuss! DANKE
Auch beim 6. Steirischen Vorlesetag – 
Samstag, 1.7.2023 nimmt die Öffentliche 
Bücherei Heiligenkreuz am Waasen wie-
der teil – dem Motto entsprechend wird 
natürlich gelesen, aber auch das „selbst 
tun, kreativ sein“ kommt nicht zu kurz! 
Lasst euch überraschen und kommt ab 
9.00 Uhr vorbei!

Öffnungszeiten 
An Schultagen: 

Dienstag 9.50 - 10.50 Uhr 
und Donnerstag 7.50 - 8.50 Uhr

Montag und Donnerstag 17.00 - 19.45 Uhr 

Schulfreie Tage und Ferien:
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 

(ausgenommen Feiertage)

 

Schulstraße 30, 8081 Heiligenkreuz am Waasen, Telefon während der Öffnungszeit 03134-2296-14, Mail: buecherei@ms-heiligenkreuz.at; https://heiligenkreuz-waasen.bvoe.at 

 

 

Öffnungszeiten  

An Schultagen:  
Dienstag 9.50 – 10.50 Uhr und Donnerstag 7.50 – 8.50 Uhr 
Montag und Donnerstag 17.00 – 19.45 Uhr  
 

Schulfreie Tage und Ferien:   

Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr (ausgenommen Feiertage) 

Aktuelle kommunale Informationen
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Ende Jänner fand im Saal der 
FF St. Ulrich/W. die Buchprä-
sentation „Das kleine Mäd-
chen und der liebe Gott“ von 
Herrn Archan Gottfried aus 
Turningtal statt. Das Buch 
fand beim Publikum großen 
Anklang und wurde mit lau-
tem Applaus gewürdigt. 
Das Buch kann in der Trafik 
Fröhlich, Marktplatz erwor-
ben werden. 

Buchpräsentation 

Dobrodošli – Herzlich Willkommen 
unseren Partnern aus Slowenien und Kroatien

Aktuelle kommunale Informationen

Wir als „Netzwerk Aufmerksamkeit“ 
wurden eingeladen, uns an einem EU-
Projekt zu beteiligen. Gemeinsam mit 
Partnern aus Slowenien und Kroatien ist 
das Ziel, zum Thema der Nachhaltigkeit 
zu arbeiten und Neues zu entwickeln. 
Das Einzigartige an dem Projekt ist der 
Schwerpunkt: Ich muss mich selbst ein-
lassen und bereit sein, mich zu engagie-
ren: Daher der Titel: „Recycle Yourself 
First“. Schon im Juni vorigen Jahres hat-
ten wir ein dreitägiges Treffen in Delnice 
nahe Rijeka: Dort hat unsere Waldpäd-
agogin Manuela Rogl zwei Workshops 
mit SchülerInnen und Jugendlichen vom 
Roten Kreuz gestaltet mit dem Thema 
„Schätze der Natur entdecken“. Dabei 
ging es auch um Werte und Gefühle. In 
welcher Umgebung fühle ich mich wohl? 
Was kann ich ändern, um die Umwelt zu 

schützen und mein Wohlbefinden zu ver-
bessern?  Dies war ein besonders wert-
voller Einstieg. 

Heuer im März kamen die Partner aus 
den südlichen Ländern zu uns: Wir erreg-
ten große Aufmerksamkeit mit den Pro-

jekten, die wir vorstellen konnten. Von 
den slowenischen Partnern wurde ein 
Workshop in der Mittelschule Heiligen-
kreuz erfolgreich durchgeführt.

Franz Feiner und Manuela Rogl 

für das Netzwerk Aufmerksamkeit
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Mit diesem QR-Code gelangen 
Sie zur gesamten Galerie

Kinderfasching im KPZ
Kulturreferat Heiligenkreuz am Waasen

Eisköniginnen, Ninjas, Piraten, Polizis-
ten, Feuerwehrmänner u.v.m. stürmten 
am Faschingdienstag am Nachmittag 
das KPZ. Alle freuten sich darauf, endlich 
wieder Fasching mit Freunden zu feiern 
und so war der Saal und die KPZ-Wiese 
voll mit unzähligen Kindern.

Jedes Kind erhielt von der Marktgemein-
de Heiligenkreuz/W. einen Gratiskrap-
fen, ein Getränk und ein Gewinnlos. 

Clown Nino, der heuer zum ersten Mal 
in Heiligenkreuz/W. war, begeisterte die 
Kinder bis zum Ende der Faschingsfei-
er. Ein Gewinnspiel mit wunderschönen 
Preisen und ein Luftballonregen runde-
ten die Veranstaltung ab. 

Aktuelle kommunale Informationen
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Die GRÜNEN Heiligenkreuz am Waasen
Radln‘ ins Grüne

Du hast Lust auf einen entspannten Radausflug in unserer 
schönen Umgebung? Du möchtest einmal kostenlos ein E-Bike 

(für Erwachsene und Kinder) bei einer Rundfahrt ausprobie-
ren? Oder du möchtest die neuesten E-Bikes kennenlernen? 

Dann bist du bei unserem Radausflug genau richtig.

Wann? – Sonntag, 4.Juli, 10.00 Uhr
Wo? – Treffpunkt: Lipizzanerfranzl

Du kannst aus drei geführten Routen auswählen:  Eine längere 
für geübte Radler:innen, eine kürzere, gemütliche und eine spezi-
ell für Kinder (für sie gibt es nach der Tour ein Kreativprogramm). 

Im Anschluss kannst du dich beim Lipizzanerfranzl stärken .
Neue und gebrauchte E-Bikes (ein Jahr alt)  

kannst du günstig erwerben bzw. bestellen.
Anmeldung bzw. Info bei Otmar Handler (0650 / 2367902) 

oder Sabrina Ortner (0664 / 2505127)
Veranstalter: Grüne Heiligenkreuz in Kooperation  

mit Karl Maier (Fahrradladen Fernitz) und Christian Hammer 
(eBIKES & biken im Motorikpark Gamlitz)

›› GR Otmar Handler und GR Sabrina Ortner

Gemeinderatsfraktionen

ÖVP Heiligenkreuz am Waasen
Ostereiersuche der ÖVP Heiligenkreuz am Waasem

Viele staunende und glück-
liche Gesichter gab es am 
Ostermontag bei der Oster-
eiersuche am Spielplatz Hei-
ligenkreuz am Waasen.

Knapp 70 Kinder warteten mit 
leuchtenden Augen auf den 
Startschuss, um die rund 300 
versteckten Ostereier zu fin-

den. Mit Leichtigkeit konnten 
die Kinder diese Aufgabe meis-
tern und bekamen anschlie-
ßend auch noch ein kleines 
Überraschungs-Sackerl von 
unserem Osterhasen „Hopsi“!
Wir danken für Euren Besuch 
und freuen uns schon aufs 
Ostereiersuchen im nächsten 
Jahr!

›› Vizebgm. Barbara Hütter,  
Gschf-Ortsparteiobfrau
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Seniorenbund

Die Pfarrgruppe Heiligenkreuz/W. hat mit vollem Einsatz ge-
kämpft und viele Preise erreicht. 
Bei der Mannschaftswertung der Herren konnten wir den 1. 
und 3. Platz erreichen. In der Einzelwertung Herren konnten 
wir den 1. und 3. Platz erreichen. Und auch in der Einzelwertung 
Damen konnten wir den 1. Platz erreichen. 
Herzliche Gratulation!!! ›› 1. Platz Einzelwertung Damen

›› 1. Platz Einzelwertung Herren ›› 1. Platz Mannschaftswertung Herren

Seniorenbund 
Bezirkskegeln mit 96 Teilnehmer
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Babygruppe „Minibärchen“
nach Terminvereinbarung 
für Eltern mit Babys im 1. Lebensjahr

EKI-Gruppe „Bärenkinder“
dienstags von 9:00 bis 11:00 Uhr 
wöchentlich, ausgenommen Schulferien.
Einstieg jederzeit möglich. Mit Hermine  
Monschein, Kontakt 0664/7360 5678

Eltern-Kind-Gruppe
„Bärenkinder“ in Edelstauden
Bewegung macht schlau - Einblicke 
ins Eltern-Kind-Turnen in Edelstauden

Bewegung fördert und unterstützt das 
Zusammenspiel der Sinne. In jeder Tur-
neinheit wurden Bewegungslandschaf-
ten aufgebaut, die zum Ausprobieren, 
Entdecken und Sammeln von körperli-
chen Erfahrungen einluden – und das mit 
allen Sinnen.  Die Kinder hatten gemein-
sam mit ihren Begleitpersonen die Mög-
lichkeit, selbstbestimmt das Angebot zu 
nützen, das für die Weiterentwicklung 
gerade benötigt wurde. Die Eltern/Groß-
eltern, die das Kind begleiteten, waren 
aktiv miteingebunden. Dieses sinnvolle 
Miteinander macht Spaß, es stärkt die 
Eltern-Kind-Beziehung und schafft un-
vergessliche Erlebnisse für Kinder und 
Eltern. Da bei vielen Kindern die Bewe-
gung leider oft zu kurz kommt, sind sol-
che Angebote umso bedeutender.

„Man kann einem Menschen nichts leh-
ren. Man kann ihm nur helfen, es in sich 
selbst zu entdecken!“ (Galileo Galilei)

Ein herzliches Dankeschön an Michaela 
Kayer für die Gestaltung der Turneinhei-
ten.

Gesunde Milchzähne von Anfang an
Eltern haben auch auf die kindliche Zahn-
gesundheit einen großen Einfluss. Die 
Zahngesundheitserzieherin Martina Tie-

ber von Styria Vitalis wurde eingeladen 
und sie gab den Eltern praktische Tipps 
und Ratschläge rund um die zahngesun-
den Bedürfnisse der Kleinen. Themen 
wie „Rund um das Milchgebiss“, „Kind-
gerechte Mundhygiene und die Rolle der 
Eltern“, „Zahnen“, „Schnuller, Fläsch-
chen & Co“, „Zahngesunde Ernährungs-
aspekte“, und „Zahnarztbesuch.“

Herzensbildung und Werte 
Herzenzbildung betrifft den emotionalen 
Anteil unserer Persönlichkeit. Dieser An-
teil ist in der rechten Gehirnhälfte ange-
legt und unterschiedlich stark geprägt. 
Die Herzensbildung ist ursprünglich sehr 
stark in der weiblichen Natur gegeben 
und schafft die Geborgenheit für das 
ungeborene Kind und die natürliche Ge-
borgenheit durch die Rolle der Mutter.  
Herzensbildung setzt Beziehung voraus. 
Beziehung lässt gut wachsen und reifen“

Bausteine einer gelungenen Beziehung: 
Liebe, Wertschätzung, Respekt, Vertrau-
en, Zuwendung, Ermutigung in einer 
wohlwollenden Atmosphäre. Das Kind, 
der Partner, die Partnerin soll spüren: 
„Es ist gut, dass es dich gibt.“ 

Die Verantwortung für die Qualität der 
Beziehung liegt in vielen Bereichen bei 
den Eltern. Der Auftrag zur Erziehung 
und die gesetzlichen Gegebenheiten ver-
langen, dass Eltern sich ihrer Führungs-
position bewusstwerden und mit ihrer 
„Macht“ verantwortungsvoll umgehen 
und so echtes Vertrauen schaffen. 

Leider haben wir Erwachsenen oft ver-
gessen, in uns selbst das Kind wieder zu 
finden, welches wir einmal waren. Das 
Hineinfühlen in unsere Kinder im tiefsten 
Grund des Herzens ist Herzensbildung. 

Liebe Grüße Hermine Monschein

Eltern-Kind-Treffen Pfarre
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Volksschule Heiligenkreuz am Waasen

Bewegungsland Steiermark
Die ganze Volksschule verwandelt sich in einen Turnsaal

Workout und Training für Kopf und Kör-
per - Mit dem SUMIDAY 2.0 und dem 
Maskottchen „SUMI“ bewegt Bewe-
gungsland Steiermark die Schüler*innen 
steirischer Volksschulen.

Endlich kann er wieder stattfinden - der 
Bewegungsland Steiermark SUMIDAY@
SCHOOL 2.0 tourt wieder durch die Stei-
ermark. Ein SUMIDAY 2.0 vom Feinsten 
fand am 31. März in der VS Heiligenkreuz 
statt. Bewegungslernen und soziales 
Lernen bekamen ein ganz neues Format. 
Mit geringem Aufwand verwandelten 
BEWEGUNGSLAND Steiermark, die Päd-
agoginnen der Schule das Schulhaus in 
einen großen „Turnsaal“.
Aus dem Medienraum wurde ein Ball-
room, aus der Aula eine Rodelbahn und 
aus einer Klasse ein „Leichtathletikstadi-
on“ uva.

Ausreden wie „DER TURNSAAL IST BE-
SETZT - Deshalb kein Sport“ gibt es beim 
SUMIDAY 2.0 im Bewegungsland Stei-

ermark nicht. Die Schüler*innen der VS 
erlebten einen der bewegtesten Vormit-
tage ihres Lebens und tauchten in viele 
neue Sportarten ein.

Mit dabei war auch das Bewegungsland 
Steiermark Maskottchen „SUMI“, der 
Steirische Panther, der für viel Freude 
und Motivation für Bewegung & Sport 
bei den Kindern sorgte.

Auch Bürgermeister Franz Platzer und 
SPORTUNION Regionalobmann Rudi 
Hrubisek überzeugten sich von diesem 
Bewegungsvormittag und probierten 
selbst einige Bewegungsstationen aus. 
Alle Kinder und die Direktorin Erika Trop-
per mit ihren Pädagoginnen waren sich 
am Ende dieses Bewegungsvormittages 
einig: ein Jahr Pause bis zum nächsten 
SUMIDAY 2.0 ist zu lange. So etwas 
brauchen wir öfter im Sinne unserer Kin-
der, um sie für Bewegung und Sport zu 
begeistern. DER SUMIDAY 2.0 im Bewe-
gungsland Steiermark – ein wertvolles 

Instrument für die so wichtige Bewe-
gungsintensivierung im Bildungsbereich.
Sport galt lange Zeit als Nebenfach. In-
zwischen wissen wir, wie bedeutend Be-
wegung und Sport für die Schüler*innen 
als Ausgleich und für deren kognitive 
und motorische Entwicklung ist. Nicht 
nur der Körper und der Geist werden 
im wahrsten Sinne des Wortes gebildet, 
sondern Sport in der Gemeinschaft ist in 
besonderer Weise geeignet, die sozialen
Kompetenzen zu fördern und einen 
wichtigen Beitrag zur ganzheitlichen 
Persönlichkeitsentwicklung zu leisten.
Mit dem SUMIDAY@SCHOOL 2.0 un-
terstützt Bewegungsland Steiermark 
die Schulen auf dem Weg zu einer Lern-
kultur mit viel Bewegung und Sport. In 
dieser entwickeln alle Schüler*innen 
neben Lern- umfassende soziale und 
personale Kompetenzen, aber auch die 
Pädagog*innen profitieren von der Zu-
sammenarbeit mit den Vereinen und 
dem Bewegungsland Steiermark durch 
wertvollen Wissenstransfer. 

Das gesamte Schulgebäude mit Klassen-
zimmern, Vorräumen und Turnsaal wur-
de zur „Bewegungsbühne“.

›› Manuela Fally und Goran Pajicic (Bewegungsland Steiermark), SUMI, Bgm. Franz Platzer, 
Bezirksobmann Rudi Hrubisek, Dir. Erika Tropper (VS Heiligenkreuz), Florian Grosseck 
(BildungsdirekQon), Arne Öhlknecht (Bewegungsland Steiermark) ›› Dir. Erika Tropper beim Rodeln
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Elternverein der Mittelschule Heiligenkreuz am Waasen 

Elternverein der Mittelschule 
Mittlerweile haben wir bereits die Hälf-
te des Schuljahres geschafft und starten 
nun im 2. Semester nochmals voll durch. 
Zuerst aber noch ein Rückblick:

Am 15.12.2022 fand der 1. Elternsprechtag 
in diesem Schuljahr statt. Dank zahl-
reicher Kuchen- und Gebäckspenden 
konnte der Elternverein wieder ein tol-
les kulinarisches Buffett vorbereiten und 
sich die Eltern damit die Wartezeit ver-
süßen und untereinander ins Gespräch 
kommen. Die Firmgruppe von Eva, Karin 
und Tanja hat zudem im Rahmen ihrer 
Firmvorbereitungsstunden leckere Leb-
kuchen gebacken. Diese wurden von 
Familie Hofstätter verziert und sodann 
dem Elternverein als Spende zur Verfü-
gung gestellt – vielen herzlichen Dank 
dafür! Weiters danken wir auch den ein-
zelnen Firmlingen dieser Gruppe für ihre 
tolle und wertvolle Mithilfe vor Ort und 
auch für die Abwicklung unseres Schätz-
spieles. Dieses Mal war die Aufgabe der 
richtigen Anzahl von Erdnüssen in einem 
Glasbehälter am nächsten zu kommen. 
Insgesamt waren 128 Erdnüsse im Glas. 
Eine Familie aus der 2a Klasse hat diese 
Anzahl auf die Erdnuss genau geschätzt 
und dafür einen vom Familienbetrieb 
Niegelhell-Grabin in Edelstauden („Edel-
hof“) gespendeten Warenkorb mit 
Köstlichkeiten aus eigener Herstellung 
gewonnen – auch ein herzliches Danke-
schön an die Familie Niegelhell-Grabin! 

Am letzten Schultag vor Weihnachten 
konnte der Elternverein das 1. Mal eine 

Gewinnerklasse der in diesem Schuljahr 
neu gestarteten Aktion „Saubere Klas-
se“ prämieren. Damit soll das Bewusst-
sein und die Motivation gesteigert wer-
den, die Klasse nach Unterrichtsende 
auch wieder so zu verlassen, wie man 
sie morgens vorfindet, damit das Reini-
gungsteam sich wieder auf ihre eigent-
liche Arbeit, die Reinigung der Klassen-
räume, konzentrieren kann. Bei dieser 
Aktion hat uns das Reinigungsteam und 
Schulwart Harry tatkräftig mit ihren Be-
wertungen unterstützt – vielen Dank! 
Der Titel der saubersten Klasse im Ad-
vent konnte gleich 4 Mal vergeben wer-
den: an die 1c, 2b, 3b und 4c. Als Preis 
konnte je ein Gutschein fürs Kegeln im 
Gasthaus Teschl „Hirschenwirt“ samt 
Getränk für die Schüler:innen übergeben 
werden. Die 2b Klasse hat ihren Preis 
bereits eingelöst und verbrachte eine 
schöne Zeit beim Kegeln. So manch ein 
Schüler, eine Schülerin hat dabei ein un-
geahntes Talent für sich entdeckt. 

„Let´s read together“ hieß es für alle 3. 
Klassen ab Mitte Jänner. Da sinnerfas-
sendes Lesen nicht nur in der Mutter-
sprache eine Schlüsselkompetenz, son-
dern auch in der gelebten Zweitsprache 
Englisch von maßgeblicher Bedeutung 
ist, wurden die Kinder beim Ankauf der 
englischen Lektüre finanziell von uns 
unterstützt. Auch für die erste Schulstu-
fe wurde ein kompletter Klassensatz an 
englischen Büchern für die Bibliothek 
angeschafft. Der Elternverein beteiligte 
sich gerne an den Kosten dafür.

An einem Samstag Mitte Jänner konnten 
wir interessierte Schüler:innen bei einem 
speziellen Geräteturnen-Trainingstag bei 
der Sportunion Graz unterstützen. Egal 
ob am Reck, Barren, Balken oder am Bo-
den - nach diesem Coaching machten sie 
alle eine gute Figur.

Am letzten Tag vor den Semesterferi-
en konnten wir noch an alle Kinder der 
Schule karierte Schulhefte verteilen. 
Die Vorderseite wurde von uns liebevoll 
gestaltet, auf der Rückseite sagten wir 
„Danke“ bei unseren Sponsoren für die 
Finanzierung dieser Aktion. Im Sekretari-
at der Mittelschule liegen zukünftig für 
den „Notfall“ sowohl karierte als auch 
linierte Hefte auf.

Am Zeugnistag wurde zum 2. Mal die 
„Sauberste Klasse“ prämiert. Dabei 
konnten sowohl die 1c-Klasse als auch 
die 3b-Klasse ihren Titel mit der maxi-
malen Punktzahl verteidigen. Als Preis 
gab es auch dieses Mal ein Teamevent: 
Asphaltstockschießen in der ESV-Halle 
unter der fachlichen Anleitung von Herrn 
Franz Kainz & Team – vielen herzlichen 
Dank dafür! Weiters gab es köstliche 
Teschl-Krapfen für die beiden Siegerklas-
sen – und auch für die drittplatzierte 1a-
Klasse, die nur einen Punkt Rückstand 
hatte. Die 3b-Klasse hat ihren Preis An-
fang März bereits eingelöst. Dabei sind 
die Schüler:innen mit viel Spaß und Eifer 
an die Sache herangegangen, an eine 
interessante Sportart, die doch für die 
meisten bis zu diesem Tag unbekannt 
war.
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Elternverein  |  Eltern-Kind-Gruppe
 

Treffpunkt für Eltern mit ihren Kindern  
von 0-6 Jahren 

 

Hier können Babys und Kinder erste Kontakte mit gleichaltrigen  
Spielgefährten knüpfen. 

Am Programm steht gemeinsames Singen, Geschichten-hören,  
Spielen und Basteln.  

 
Für Eltern ist die Gruppe eine Möglichkeit, Abwechslung in den Alltag mit ihren 

Kindern zu bringen. Hier kann sich mit anderen Müttern und Vätern, welche 
sich in derselben Lebensphase befinden über Erfahrungen ausgetauscht 

werden. 
 

 

Ein kostenloses, offenes Treffen  
der ARGE Leibnitz 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
Termine 2023: 
 

14-tägig mittwochs: 09.00 - 11.00 Uhr 

24.05.23 07.06.23 21.06.23 05.07.23 Sommerpause 

 

Wo? 

KPZ Heiligenkreuz 
Kirchenweg 4  
8081 Heiligenkreuz/W. 
Information und Anmeldung: 

Karin Kranzler  
Tel.: 0676/880 15 8383 
karin.kranzler@caritas-
steiermark.at 
 

Mit 01. März 2023 wurde der seit diesem 
Schuljahr neue Schulleiter Herr Rein-
hard Kersch offiziell zum neuen Direktor 
der Mittelschule bestellt. Zum Einstand 
konnte der Vorstand des Elternvereins 
den neuen Direktor mit einem personali-
sierten Labormantel mit den Unterschrif-
ten aller Schüler:innen inklusive Logo 

der MS und des EV überraschen. Neben 
dem Mantel trug auch eine Großpackung 
„Happy Kerschis“ (Haribo Kirschen) zur 
sichtlichen Freude des neuen Herrn Di-
rektors bei. Vielen Dank an alle beteilig-
ten Lehrer:innen und Schüler:innen – die 
Überraschung ist gelungen!
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Musikalische Erlebnisfahrt
Musikschüler besuchen Musical in der Grazer Oper
Am 08. Dezember 2022 wurde von der 
Musikschule eine musikalische Erlebnis-
fahrt in die Grazer Oper organisiert. Im 
Rahmen eines Ergänzungsfaches mit 
dem Namen „Musikrezeption“ haben 18 
Schülerinnen und Schüler der Musikschu-
le eine herrliche Gelegenheit genutzt 
und die Musicalaufführung „Frau Holle 
oder: Wetter ist, was du draus machst“ 
besucht. Die Bekanntschaft mit der Oper 
und das Besuchen von Konzerten ist ein 
wichtiger Schritt in der musikalischen 
Ausbildung unserer Schülerinnen und 
Schüler und ist ein Bestandteil der viel-

seitigen und harmonischen Entwicklung 
einer jeder menschlichen Persönlichkeit 
unabhängig davon, ob der Mensch zu 
einem Musiker wird, oder ob er später 

einen anderen Beruf ausüben wird, sein 
seelisches, emotionelles Leben, und sei-
ne innerliche Welt wird dadurch unge-
mein bereichert werden. 

Prima la musica ist der größte österrei-
chische Jugendmusikwettbewerb und 
richtet sich an Kinder und Jugendliche, 
die Freude am Musizieren haben. 
Herzliche Gratulation an die Kandidatin-
nen Eva Maria Konschegg auf der Quer-
flöte, Klasse Simona Pachatz. Sie konnte 
einen 1. Preis mit Auszeichnung erspie-
len. Ebenfalls erreichten Clara Gabriel 
und Christina Reymann als Klavierduo, 
Ausbildungsklasse Elisabeth Weinzerl ei-
nen 1. Preis.

Prima la musica Musical-Projekt der Musikschule  
Am 16. März 2023 präsentierte die VS 
Empersdorf in Zusammenarbeit mit der 
Musikschule Heiligenkreuz am Waasen 
das Kindermusical „Der kleine Tag“ im 
KPZ-Heiligenkreuz. An diesem Projekt 
waren die Schülerinnen und Schüler der 
2., 3. und 4. Schulstufe beteiligt und zeig-
ten ihr Talent als Chorsängerinnen und 
Chorsänger, als Schauspielerinnen und 
Schauspieler sowie als Solosängerinnen 
und Solosänger. Die Kinder der Volks-
schule engagierten sich aber auch in 
weiteren Disziplinen. Sie gestalteten das 
Bühnenbild, entwarfen Einladungskar-
ten und kümmerten sich um passende 
Requisiten. 

Die zahlreichen Zuschauerinnen und 
Zuschauer wurden während der Auffüh-
rung in das Lichterreich entführt, wo alle 
Tage leben und es ein kleiner Tag nicht 
mehr erwarten konnte endlich auf die 

Erde zu kommen. Das Publikum konnte 
dabei zauberhaften Melodien lauschen 
und wurde mit auf die Reise des „kleinen 
Tags“ genommen, der ein Zeichen sein 
sollte für die Freude über Kleinigkeiten, 
die Bewältigung von Hindernissen und 
das Genießen des Augenblicks.
Vormittags wurde das Stück für die um-
liegenden Volksschulen und Kindergär-
ten zur Aufführung gebracht und abends 
kamen zahlreiche Eltern und Verwandte 
sowie Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule, um das Musical zu sehen. Ein 
besonderer Dank gilt in diesem Zusam-
menhang den Musikschullehrerinnen 
und Musikschullehrern der Musikschule 
Heiligenkreuz am Waasen unter der Lei-
tung von Frau MDirin Konstantia Loibner 
und der Schulleiterin der Volksschule 
Empersdorf Frau Lisa Stuber-Hamm mit 
ihrem Team, die dieses Projekt mit viel 
Engagement verwirklicht haben.
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Vocal Stiefingtal  |  Musikschule

30VOCAL Stiefingtal
ein Blick ins Jubiläumsjahr

Konzeption, Satz:  Dietmar Weiss  [eccocon marketing]

Wir sind 
auch auf Facebook

Wir freuen uns, wieder einmal mit einem tollen Programm 
und Veranstaltungen in ein Jubiläumsjahr zu gehen, nämlich 
unser 30- jähriges Jubiläum VOCAL Stiefingtal. 

Gegründet unter dem Namen Singkreis Heiligenkreuz am 
Waasen im Herbst 1993, als Verein am 2. März 1998, freut 
es uns besonders, dass sich noch heute Gründungsmitglie-
der im mittlerweile unter dem Namen VOCAL Stiefingtal ak-
tiven Chor, befinden.

Auf viele herausragende Veranstaltungen in der Gemeinde 
aber auch außerhalb, beeindruckende Chorreisen und schö-
ne Konzertmomente blicken wir zurück, und auf ebensolche 
hoffen wir für unsere Zukunft.

Einiges davon wollen wir bereits 2023 realisieren: Begin-
nend im Jahreskreis mit einem österlichen Oratorium von 
Kurt Muthspiel „Es wird ein Tag, ein Licht wird sein“, treten 
wir am 15. April in der Pfarrkirche Wildon und am 16. April 
in der Pfarrkirche Heiligenkreuz am Waasen, in gemeinsa-
mer Besetzung mit der Chorgemeinschaft Wildon sowie Or-
gel und Sprecherunterstützung auf.
Die musikalische Zusammenarbeit mit der Chorgemein-
schaft Wildon hat sich durch einen harmonischen Klang-
körper und auch durch die gegenseitig geschätzte Chorlei-
tungsarbeit der Chorleiter Dir. Johann Assinger (Wildon) 
und Margit Weiss (VOCAL Stiefingtal) in vergangenen Pro-
jekten ergeben und setzt sich nun, für dieses Oratorium fort.

Als Belohnung und Ansporn für unsere Chormitglieder wer-
den wir im Jubiläumsjahr am internationalen Chorfestival 
„Feuer und Stimme“ vom 16. bis 18. Juni in St. Michael im 
Lungau teilnehmen. Wir sind gespannt auf die Konzerte und 
Auftrittsmöglichkeiten im beeindruckenden Panorama der 
Lungauer Berge und auf das Treffen von Chören aus aller 
Welt.

Als Höhepunkt des Chorjahres wollen wir zu unserem  

Text: Andreas Rogl

Unsere Termine:   Kurt Muthspiel „Es wird ein Tag, ein Licht wird sein“ am 15. April + 16. April, Pfarrk. Wildon und Hlg. Kreuz
  Jubiläumskonzert am 14. Oktober, Adventkonzert am 17. Dezember (weitere Infos und Termine folgen)  

Jubiläumskonzert am 14. Oktober einladen, bei dem wir 
ein abwechslungsreiches Programm, mit unseren, uns immer 
wieder begleitenden Musikfreunden, präsentieren werden.

Zum Abschluss des Jahreskreises steht am 17. Dezember 
wieder unser alljährliches Adventkonzert mit stimmungs-
vollen Liedern in der Pfarrkirche Heiligenkreuz am Waasen 
und anschließendem Ausklang an knisternder Feuerschale 
am Programm.

Wir möchten Sie einladen, uns in unserem Jubiläumsjahr zu 
begleiten und hoffen auf Ihren Besuch bei einer oder meh-
rerer Veranstaltungen.  

 (Andreas Rogl) 

Wir sind

Gemeinsam mit der Chorgemeinschaft Wildon

Termine der Musikschule Heiligenkreuz am Waasen

Musikschuleinschreibung
Voranmeldung für das Schuljahr 2023/24

21. Juni 2023  /  18:15 – 19:30 Uhr
2. Stock, Musikschule Heiligenkreuz am Waasen

Abschlusskonzert der Musikschule
Mit SchülerInnen und LehrerInnen der Musikschule

23. Juni 2023  /  18:00 Uhr 
KPZ Heiligenkreuz am Waasen
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Volksschule Heiligenkreuz am Waasen

Buchklub-Projekt „Lesen für alle Sinne"
Laut der TIMSS-Studie (2019) gibt es in 
Österreichs Volksschulen Nachholbedarf 
in den MINT-Kompetenzen (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften, Tech-
nik). Daher hat der Österreichische Buch-
klub der Jugend für das Hörspiel-Projekt 
„Lesen für alle Sinne“ MINT als Schwer-
punkt ausgewählt: MINT-Themen sollen 
spielerisch erlernt und erlebbar gemacht 
werden – und Schüler*innen gestalten 
die Hörspiele selbst kreativ mit!

Mittlerweile engagieren sich Buchklub 
und Trans Austria Gasleitung (TAG) be-
reits seit vielen Jahren gemeinsam für 
die Leseförderung von Kindern und ha-
ben in zahlreichen Gemeinden entlang 
des TAG-Gasnetzes Leseförderprojekte 
umgesetzt. Im aktuellen Schuljahr wer-
den u.a. in den Volksschulen Kaindorf, 
Hofkirchen und Heiligenkreuz am Waa-
sen eigene Hörspiele aufgenommen!

Die Schulen erhielten im März 2023 
vom jeweiligen Bürgermeister und von 
Mitarbeiter*innen des Buchklubs und 
der TAG ein pädagogisch wertvolles 

Materialienpaket passend zum Projekt-
schwerpunkt. Das Material soll spiele-
risch das gemeinsame Lesen fördern 
und die Kinder auf ihre Hörspielproduk-
tion vorbereiten, die im Mai bzw. Juni 
2023 mithilfe eines mobilen Tonstudios 
in den Klassen stattfinden wird.

Mit dem Projekt wollen Buchklub und 
TAG auch das Bewusstsein schaffen, 
dass es in der Leseförderung – neben 

dem eigenständigen Üben des Lesens 
– um weitere positive Effekte geht: die 
Auseinandersetzung mit Sachthemen, 
neugierig machen auf tiefergehendes 
Wissen, gegenseitiges Vorlesen, Team-
arbeit, über Texte diskutieren und die 
Stimme mit Betonung einsetzen. Und 
zum Schluss wird das Erarbeitete ge-
meinsam vertont – zum immer wieder 
Anhören und Teilen. So machen Lesen 
und Lernen Spaß!

›› Pädagogin Birgit Kühlinger, Josef Steinfeld (TAG), Direktorin Erika Tropper, Ralph  
Zimmermann (Buchklub der Jugend), Pädagogin Franziska Lienhart

Für die Kinder unserer Volks-
schule Heiligenkreuz am 
Waasen ist „Yoga“ bereits ein 
bekannter Ausdruck. Unsere 
ausgebildete Kinderyogatrai-

nerin Frau Sabine Zenz un-
terrichtet auch heuer wieder 
Yoga an unserer Schule.
Diese Stunden, in denen die 
Muskulatur gekräftigt und 

gestärkt wird, finden je nach 
Wetterverhältnissen im Gym-
nastikraum unserer Schule, 
oder im Freien statt. Gelenke 
bleiben dadurch beweglich 
und es wird auf eine gute 
Körperhaltung geachtet. 
Yoga und Klangspiele fördern 
die Konzentration und den 
achtsamen Umgang mit sich 
selbst und den anderen.
Die Kinder lernen ihre Gefüh-
le auszudrücken und können 
ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen. Somit wird auch das 
Selbstbewusstsein der Kinder 
gut gestärkt. 
Zudem schaffen Klänge Ruhe 
und Entspannung.

Im Jänner und Februar durf-
ten wir zahlreiche Kinder zur 
Schuleinschreibung an der 
Volksschule Heiligenkreuz am 
Waasen begrüßen. Gemein-
sam mit Franzi und Finni nah-
men die Kinder an verschie-
denen Stationen teil, lernten 
einige LehrerInnen und  die 
Frau Direktorin kennen und 
besuchten bekannte Kinder 
aus unserer Schule. 
Wir freuen uns schon sehr 
darauf, die vielen neugieri-
gen Mädchen und Buben im 
Herbst bei uns begrüßen zu 
dürfen! 

Yoga und Klang Bald gehe ich 
in die Schule
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Volksschule Heiligenkreuz am Waasen

Vier KollegInnen der Volks-
schule Allerheiligen bei Wil-
don absolvierten mit dem 
Team der Volksschule Heili-
genkreuz am Waasen am 2. 
März 2023 einen 4-stündigen       
Erste Hilfe Kurs.
Somit wurden alle Teilneh-
merInnen auf aktuellen Stand 

gebracht und für den Einsatz 
im NOTFALL informiert und 
geschult. 
Herzliches Dankeschön an 
unsere Kollegin, Ursula Un-
terweger von der Mittelschu-
le Heiligenkreuz a.W., für den 
sehr kompetent und lebendig 
gestalteten Workshop. 

Zum Abschluss des ersten Se-
mesters durften sich die Kin-
der der beiden dritten Klas-
sen auf einen gemeinsamen 
Leseabend freuen. Die Hexe 
ARUBIA musste mit Hilfe der 
Kinder aus den Fängen des 
bösen Zaubers befreit wer-
den. In Gruppen machten 
sich die Kinder auf die Suche 
nach des Rätsels Lösung und 
konnten schlussendlich den 
Gegenzauber gemeinsam fin-
den. Eins, zwei, drei - vorbei 
mit der Hexerei!
Mit Pizza und Kuchen wurden 
anschließend alle von den 
Eltern belohnt. Der Abend 
fand um ca. 21:00 Uhr seinen 

Ausklang in einer schaurigen 
Mutprobe auf dem Dach-
boden. Natürlich wurden 
währenddessen schon die 
Spinnen und Würmer im He-
xenkessel gekocht. Die Schü-
ler und Schülerinnen als auch 
die Lehrerinnen hatten jede 
Menge Spaß!

Auch heuer durfte unsere 
Schule mit dem RELI-Chor 
wieder die Auszeichnung 
zum MEISTERSINGERCHOR 
entgegennehmen. Wir sind 
sehr stolz auf unsere Sänger 
und Sängerinnen. Herzlichen 
DANK an unsere Chorleiterin 
Gerti Ranz, die mit sehr viel 
Engagement und Herzblut 
die Stimmen unserer Kinder 

großartig erklingen lässt.
Ein großer Auftritt stand un-
seren Mädchen und Buben 
des RELICHORs bevor. Am 
Mittwoch, 22. März nahmen 
wir beim Bezirksjugendsin-
gen in Straß teil und durften 
unter Teilnahme eines großen 
Publikums einige fröhliche 
Lieder zum Besten geben. 

Sehr lustig ging es bei uns in 
der Schule am letzten Schul-
tag des ersten Semesters her. 
Da der Faschingsdienstag in 
die Ferienzeit fiel, durften un-
sere Kinder am letzten Schul-
tag im ersten Semester ver-
kleidet in die Schule kommen, 
um auch einen Faschingstag 
in der Schule bei Tanz und lus-
tigen Liedern zu erleben. 
In den Wochen davor, gestal-

teten die 3a und 3b Klassen im 
Werkunterricht ihre eigene 
Faschingsmaske. Die fertigen 
Kunstwerke wurden ebenso 
im Zuge der Feier über einen 
Laufsteg präsentiert. 

Alle Kinder und Erwachsene 
bekamen zudem einen köst-
lichen Krapfen von unserer 
Marktgemeinde gespendet. 
Herzlichen Dank 

ERSTE HILFE KURS

LESEABEND der 3. Klassen

Auszeichnung für RELI-Chor

FASCHING in der Volksschule
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Volksschule  |  Mittelschule

Unterricht im Wald Gute Gedanken
zur Fastenzeit

In regelmäßigen Abständen verlegen 
die Kinder unserer Volksschule den Un-
terricht in den Wald. Unsere Expertin 
für Waldpädagogik Frau Manuela Rogl 
begleitet jede Klasse dabei. Die Kinder 
haben einen Rucksack mit Jause und 
Getränk dabei und sind mit passender 
Kleidung und gutem Schuhwerk aus-
gestattet. Keine Schulbücher, Hefte, 
Schreibstifte, iPads etc… werden in den 
Wald mitgenommen. Frau Rogl hat im-
mer den größten Rucksack mit. Dieser ist 
vollgepackt mit Seilen, Sitzunterlagen, 
Bildmaterial und oft auch mit Tee für alle 
Kinder.
Im Wald werden die Kinder dazu angelei-
tet, verschiedene Aufgaben zu erfüllen.  
Zum Beispiel müssen die Mädchen und 
Buben oft Dinge sammeln und damit ein 

Mandala legen. Sie lernen verschiede-
ne Baumarten kennen und dürfen diese 
auch angreifen und Unterschiede in ihrer 
Beschaffenheit spüren. Die Kinder erfah-
ren viel über angepasstes Verhalten im 
Wald, beobachten Tiere und Tierspuren 
und vieles mehr. Gut ausleben können 
die Mädchen und Buben auch ihre Kre-
ativität indem sie Waldgeister aus Salz-
teig gestalten und Unterschlupfmöglich-
keiten für die Tiere bauen, aber auch im 
Finden von Lösungen bei bestimmten 
Aufgabenstellungen müssen die Kinder 
oft sehr kreativ werden.  

Unsere Kinder können in diesen Wald-
stunden in unserer nahen Schulumge-
bung in frischer Luft großartige Naturer-
lebnisse wahrnehmen und bestaunen. 

Styria Vitalis gratuliert Herbert Riesel 
und seinem Team vor Ort ganz herzlich 
zum tollen Schulbuffet! In der Steiermark 
gibt es insgesamt 7 Schulbuffets, die die 
Leitlinie Schulbuffet zu 100% erfüllen.
Die Schulkantine Heiligenkreuz am Waa-
sen ist unter den angemeldeten Schul-

buffets in der Steiermark, die einzige, die 
100% erreicht UND auch noch alle Pickerl 
(Zusatzpunkte) für die langfristigen Ziele 
bekommen hat! 
Auch wir freuen uns mit dem Team der 
Schulkantine und genießen das vielfälti-
ge Angebot.

Mit einer kleinen Feier sind wir als Schul-
gemeinschaft ins neue Semester und in 
die Fastenzeit gestartet. Die 7 Herzens-
worte (von Bischof Wanke) wollen uns 
ermutigen, gut füreinander da zu sein 
und wertschätzend miteinander umzu-
gehen:
•	Ich höre dir zu
•	Ich teile mit dir
•	Ich gehe ein Stück mit dir
•	Ich besuche dich
•	Ich bete für dich
•	Ich rede gut über dich
•	Jemandem sagen: Du gehörst dazu

Schulbuffet ausgezeichnet 

Am 14.02. durfte die Mittelschule Hei-
ligenkreuz am Waasen die österreichi-
sche Beatboxlegende und damit einen 
ganz besonderen Gast begrüßen – Ivory 
Parker!
Schüler*innen der 1. sowie 3. Klasse be-
kamen neben einer grandiosen Live-Per-
formance von Ivory Parker auch einen 
spannenden Einblick in die Techniken 
des Beatboxing und konnten im Laufe 
des Tages auch ihr eigenes Können unter 
Beweis stellen.

Beatboxworkshop 
mit Ivory Parker
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Kurz vor den Ferien überrascht der El-
ternverein der MS Heiligenkreuz und 
die Öffentliche Bücherei Heiligenkreuz 
am Waasen die Schülerinnen und Schü-
ler der Mittelschule Heiligenkreuz am 
Waasen mit einem Ostergeschenk: Eine 
Bücherspende bzw. ein Büchereinkauf 
speziell für den Englischunterricht.
Schon im ersten Lernjahr des Unter-
richtsfaches Englisch will die MS Heili-
genkreuz Leseförderung gewährleisten.
Gemeinsam arbeiten Lehrpersonen und 
Schülerinnen und Schüler an den Skills, 
den Wortschatz zu erweitern, Zusam-
menhänge zu verstehen, Leseflüssigkeit 
zu trainieren und die Freude am Lesen zu 
wecken. Die Kinder und Lehrpersonen 

bedanken sich recht herzlich beim Eltern-
verein und der Öffentlichen Bücherei für 
den Ankauf der englischen Lektüre und 
hoffen auf weitere Zusammenarbeit.

Nach langer Zeit fand heuer am 14.3.2023 
wieder ein bezirksübergreifendes Mixed-
Volleyball-Turnier statt, das von Herrn 
Fedl Christoph (MS St. Georgen) orga-
nisiert wurde. In jedem Team müssen 
jeweils drei Mädchen und drei Burschen 
spielen. In der Sporthalle von Leibnitz 
kämpften zehn Mannschaften um den 
Sieg. 
Nachdem die MS Heiligenkreuz die Grup-
penphase als Bestplatzierte abgeschlos-

sen hatte, wurde in zwei Kreuzspielen 
die Finalisten ermittelt. Im Endspiel 
gelang der MS Heiligenkreuz nach drei 
Sätzen, wobei der 2. Satz leichtfertig 
„hergeschenkt“ wurde, der erste Sieg in 
einem Volleyballturnier. Die siegreichen 
Spieler:innen (in alphabetischer Reihen-
folge): Kandler Jan, Kljajic Lea, Putz Nina, 
Putz Tim (C), Rischka Katharina, Schwarz 
Alexander, Stollmayer Lena, Stollmayer 
Luca und Zach Alexander 

Let´s read together, again! Skirennen

›› TURN10 - Seit 2008 wird - erstmals in 
Österreich - ein bundesweit einheitliches 
und gemeinsames Vereins- und Hobby-
Wettkampfprogramm im Gerätturnen 
verwendet. Dieses Programm heißt 
„Turn10®“. Turn10® verfügt über ein 
weltweit einzigartiges System. Jede/r 
kann aus Elementkatalogen die Übun-
gen frei zusammenstellen und jedes Ele-

ment hat dabei  genau denselben Wert 
(nämlich 1 Punkt). Egal wie subjektiv 
schwer es sein mag!
Am 9.3.2023 haben die Burschen der 4c 
Sportklasse den 3. Platz in der angemel-
deten Bewertungsgruppe erreicht. Die 
Mädchen und Burschen der 2c Sportklas-
se haben auch mit sehr guten Leistun-
gen sportlich gut abgeschnitten.

Am 28. Februar ging es für 17 Schülerin-
nen und Schüler der MS Heiligenkreuz 
zu den Bezirksskimeisterschaften auf die 
Weinebene. Bei Neuschnee, Nebel und 
niedrigen Temperaturen kämpften sich 
die Burschen und Mädels durch den Tor-
lauf und konnten dabei ausgezeichnete 
Leistungen erbringen.

Einzelleistungen:
Mädchen – Jg. 2011/2012

1. Platz: Emily Fröhlich (2a)
2. Platz: Antonia Rogl (2a)
3. Platz: Jana-Ina Fuchs-Neuhold (2c)

Mädchen – Jg. 2007/2008
3. Platz: Lea Fröhlich (4c)

Buben – Jahrgang 2007/2008
2. Platz: Alexander Zach (4c)

Mannschaftsleistungen:
Jahrgang 2011/2012

1.Platz (Emily Fröhlich, Antonia Rogl, 
Jana-Ina Fuchs-Neuhold, Christoph 
Kickmaier)

Volleyball Mixed Turnier
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ZEIT FÜR
ABENTEUER

ZEIT FÜR
ERLEBNISSE

ZEIT FÜR
SPASS
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WIR-ZEIT IST DIE SCHÖNSTE ZEIT!
Es braucht nicht viel für echte Wir-Zeit. Nur deine Lieblingsmenschen und die Steiermark-Card.

02 STEIERMARK-CARD

Die Steiermark-Card ist bei folgenden Verkaufsstellen erhältlich:

• Auf www.steiermark-card.net und im Büro der
Steiermark-Card, Tel.: 03112/22 33 0

• In allen SPAR-, EUROSPAR- und INTERSPAR-Märkten in der
Steiermark und im Südburgenland

• Im Webshop und in den Regionalstellen der Kleinen Zeitung
Bruck/Mur, Feldbach, Graz, Hartberg, Judenburg, Leibnitz,
Leoben, Liezen, Voitsberg und Weiz

• Bei einigen Ausflugszielen und weiteren Verkaufsstellen wie
Graz Tourismus, CITYPARK Graz, EKZ Shopping Nord Graz,
Press and Books, Steiermark Tourismus, Alpincenter
Dachstein und bei den Tourismusverbänden Bad Waltersdorf,
Fürstenfeld, Hartberg, Judenburg, Leoben, Mürzzuschlag,
Premstätten und Spielberg.
Infos auf www.steiermark-card.net

KAUFZEITPUNKT ERWACHSENE
Jahrgang 1963–2007

SENIOREN
bis Jahrgang 1962

KINDER & JUGENDLICHE
Jahrgang 2008–2017

KLEINKINDER
Jahrgang 2018–2019

Frühbucher
bis 31.3.2023 84 € 79 € 42 € 32 €

Normalpreis
1.4.–30.6.2023 89 € 84 € 42 € 32 €

Sommerpreis
1.7.–31.8.2023 84 € 79 € 42 € 32 €

Herbstpreis
1.9.–31.10.2023 69 € 64 € 42 € 32 €

VERKAUFSSTELLEN

SAISON 1. APRIL–31. OKT.
Gültig innerhalb der Saison ab Kauf bis Ende Oktober, zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

KUNDENPORTAL
Im Steiermark-Card-Kundenportal verwaltest du bequem und
einfach deine Daten und kannst weitere Vorteile nutzen.

Deine Vorteile
• Änderung von Adress- und Kontaktdaten
• Kartenverwaltung für Familienmitglieder
• Nutzungsstatus (Auflistung der besuchten Ausflugsziele)
• Digitale Karte & Reisebegleiter (digitale Karte am Handy
im PDF-Format)

• Bei Verlust oder Diebstahl der Card ersparst du dir 10 Euro
Manipulationsgebühr pro registrierter Card

www.steiermark-card.net/kundenportal

* Gesamtwert der regulären Eintrittspreise für eine erwachsene Person bei einmaligem Besuch aller Ausflugsziele - die Ermäßigungen der Bonuspartner noch nicht mitgerechnet.
97 Ausflugsziele kannst du einmalig besuchen, 75 Ausflugsziele so oft wie du möchtest.

Steiermark-Card
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen

131. Wehrversammlung
der FF Heiligenkreuz am Waasen Verkehrsunnfall 

Am 10.02.2023 um 09:11 Uhr wurden 
wir mittels Sirenenalarm zu einem Ver-
kehrsunfall im Kreuzungsbereich Rich-
tung Großfelgitsch gerufen. Am Ein-
satzort eingetroffen stellte sich heraus, 
dass ein PKW mit einem LKW kollidier-
te. Der PKW-Lenker wurde vom Roten 
Kreuz versorgt und mit Verletzungen 
unbestimmten Grades ins Krankenhaus 
gebracht. Alarmstichwort: T03-VU-mit-
Verl. // Verkehrsunfall PKW und LKW

Einsätze der FF

Am Samstag, den 25.03.2023, fand im 
Feuerwehrhaus der FF Heiligenkreuz 
am Waasen die diesjährige 131. Wehrver-
sammlung statt. Kommandant HBI Ing. 
Patrick Pichler konnte die versammelte 
Mannschaft sowie die geladenen Ehren-
gäste, darunter von der Marktgemeinde 
Heiligenkreuz am Waasen Bürgermeister 
Franz Platzer, von der Gemeinde Pirching 
am Traubenberg den Vize-Bürgermeister 
Gernot Meier, den Bereichsfeuerwehr-
kommandanten LFR Josef Krenn, den 
zuständigen Abschnittsfeuerwehr-kom-
mandanten ABI Andreas Kainz, von der 
Polizeiinspektion Heiligenkreuz am Waa-
sen AI Erik Holler, sowie von der Berg- 
und Naturwacht Heiligenkreuz Einsatz-
leiterin Monika Tatzer, begrüßen.
Nach einer Gedenkminute an die verstor-
benen Kameraden, konnte HBI Pichler 
auf ein bewegtes und ereignisreiches 
Jahr 2022 mit vielen Einsätzen, Tätigkei-
ten und Übungen zurückblicken.
Mit einer Statistik von insgesamt 67 
Einsätzen, 31 Übungen, 201 Tätigkei-
ten sowie 9 besuchten Kursen von 24 
Kameraden*Innen, beläuft sich die Sum-
me der FF Heiligenkreuz a. W. auf gewal-
tige und beeindruckende 12.174 Stunden. 
Im Anschluss an die positiven Berichte 
der Sonderbeauftragten, sowie die Neu-
wahl der Rech-nungsprüfer, konnte HBI 
Ing. Patrick Pichler drei Angelobungen, 
dreizehn Beförderungen, drei Ehrungen 

sowie zwei Ernennungen durchführen. 
Angelobt wurde zur Feuerwehrfrau bzw. 
zum Feuerwehrmann Katharina Lackner, 
Lea Zink und Luca Pendl. Befördert zum 
Hauptfeuerwehrmann wurde Gerhard 
Sundl, zum Oberlöschmeister David 
Auer und Michael Hofer, zum Haupt-
löschmeister d.F. Harald Pichler, zum 
Jungfeuerwehrmitglied der Feuerwehr-
jugend 1 Arthur Dietz, Emily Magas-Jan, 
Helena Muhr, Julius Metzenrath und 
Markus Pichler, zum Jungfeuerwehrmit-
glied der Feuerwehrjugend 2 Christoph 
Baumhackl, Julian Fuchsbichler und Mo-
ritz Rogl. Weiters wurde OFM Philipp 
Konrad zum Jugendwart ernannt und 
zum Löschmeister d.F. be-fördert. Zum 
Jugendwart-Stellvertreter wurde FM  
Nikolas Lipp ernannt. 
HBM Johann Suppan wurde für seine 
jahrzehntelange Tätigkeit als Jugend-
wart „Dank und Anerkennung“ ausge-
sprochen, sowie das Verdienstkreuz 2. 
Stufe in Silber der FF Heiligenkreuz ver-
liehen. Das Verdienstkreuz 3. Stufe in 
Bronze der FF Heiligenkreuz erging an 
HFM Christian Platzer. 
Das Zertifikat der Führen 1 Ausbildung 
konnte an LM d.V. Romeo Kurzmann 
und LM Michael Hofer überreicht wer-
den, sowie das Zertifikat des Truppfüh-
rers (Grundausbildung) wurde an FM 
Luca Pendl, FM Nikolas Lipp und FM Paul 
Zink übergeben. 

Forstunfall 
Sirenenalarm für die FF Heiligenkreuz am 
Waasen am 22.02.2023 um 08:34 Uhr.
Alarmstichwort: T11-Menschenrettung // 
Forstunfall Guggitzgraben 

›› Angelobung Katharina Lackner, Lea Zink und Luca Pendl ›› Medaille für 60-jährige Tätigkeit für ELM Johann Suppan
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Feuerwehrball 2023

Mit dem Motto „GREASE - The Lightning 
Fire“ lud die FF Heiligenkreuz am Waasen 
in das Kultur- u. Pfarrzentrum Heiligen-
kreuz am Waasen wo alles gemäß ihrem 
Motto dekoriert war, eine Rockabilly Bar 
designed vom Graffiti-Art Künstler Ge-
org Dermouz als Weinkost mit Platten-
spieler, Popcorn-Maschine und feinsten 
Getränken, eine Mottogetreue Disco mit 
tollen Songs, sowie entsprechender Be-
leuchtung – sorgte für eine Wahnsinns 
Atmosphäre.

Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen

Hohe Auszeichnung des Landes erging 
an ELM Johann Suppan Die Medaille für 
60-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiet des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens konnte an ELM Johann 
Suppan verliehen werden. Seit dem 
19.08.1962 ist Johann Suppan bereits 
ein vorbildliches Mitglied der FF Heili-
genkreuz am Waasen. Sei es bei Vorbe-
reitungen von Veranstaltungen oder 
Ausflügen, Johann Suppan ist weiterhin 
noch mit vollem Einsatz dabei. Wir gra-
tulieren nochmals herzlich zu dieser Aus-
zeich-nung und wünschen weiterhin viel 
Gesundheit und alles Gute! 
Ein weiterer Punkt waren die Grußworte 
der Ehrengäste, hier wurde doch mehr-
mals der qualitativ hohe Ausbildungs-
grad, die hohe und rund um die Uhr 
geleistete Einsatzbereitschaft sowie die 
kameradschaftliche Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden sowie allen Einsatz-
organisationen betont.

Die Choreografie der Polonaise verfass-
te Bettina Felgitscher von der Firma 
Tanzauftrag ganz nach unserem Mot-
to, ebenso strapazierte die „Zauber-
show“ inklusive der Zugabe einer „Ha-
senrettung“ als Mitternachtseinlage die 
Lachmuskeln. Kulinarisch wurden die 
Festgäste von der Gastwirtschaft Das 
Kötschler verwöhnt. Für die entspre-
chende Stimmung im Ballsaal sorgten 
Die Fahrenbacher. Staunende Ballgäste 
beim Eröffnungstanz, lachende Ballgäs-
te bei der Mitternachtseinlage, ein riesi-
ger Glückshafen mit vielen Sachpreisen 
und ein wirklich gelungener Abend mit 
einem bis auf den letzten Sitz- u. Steh-
platz ausgefüllten Kulturzentrum für die 
Organisatoren. 
Besonderen Dank sprach das Feuerwehr-
kommando mit HBI Ing. Patrick Pichler 
und OBI Johann Muhr, ihrer Mannschaft 
und einigen freiwilligen Helfern aus - die 
unglaubliches geleis-tet haben - und so 
zum Ballerfolg maßgebend beigetragen 
haben. Hunderte Ballbesucher aus dem 
Stiefingtal und darüber hinaus, kamen 
zum Feuerwehrball – HBI Pichler konnte 
zahlreiche Ehrengäste, sowie Komman-
danten und Stellvertreter der be-nach-
barten und befreundeten Feuerwehren 
und sehr viele Obleute der örtlichen Ver-
eine, be-grüßen.
Wir bedanken uns bei allen Ballgästen 
für Ihren Besuch und freuen uns bereits 
jetzt aufs nächste Jahr! 
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen

Friedenslichtübergabe
& Heiligenkreuzer Friedenslichtlauf

Am 23.12.2022 fand die Friedenslicht-
übergabe & der Heiligenkreuzer Frie-
denslichtlauf am Marktplatz in Heiligen-
kreuz am Waasen statt.
Zahlreiche Besucher aus nah und fern ka-
men zu dieser vorweihnachtlichen Ver-
anstaltung, welche von der Marktmusik 
Heiligenkreuz am Waasen musikalisch 
umrahmt und von der FF Heiligenkreuz 
am Waasen organisiert wurde.

Nach Grußworten von Bgm. Franz Plat-
zer und HBI Patrick Pichler wurde das 
Friedenslicht von den Läufern, die vom 
ORF-Landesstudio in Graz nach Heiligen-
kreuz am Waasen gelau-fen sind und von 
der Feuerwehrjugend überbracht. An-
schließend wurde das Licht von Pfarrer 
Geistl. Rat. Mag. Alois Stumpf gesegnet 
und der Bevölkerung übergeben.

›› 60er HBM Johann Suppan - Am 
06.02.2023 lud HBM Johann Suppan 
die FeuerwehrkameradenInnen im An-
schluss an die Monatsübung zu einer 
gemütlichen Feier anlässlich seines 60. 
Geburtstages ins Feuerwehrhaus ein. 
Das Feuerwehrkommando überreichte 
dem Jubilar eine Ehrenurkunde und ein 
kleines per-sönliches Präsent, in der Lau-
datio würdigte unser Kommandant HBI 
Patrick Pichler die Leis-tungen von HBM 
Hans Suppan im Speziellen die hervorra-
gende Jugendarbeit über 27 Jahre sowie 
die jahrzehntelange Mitarbeit im Kom-
mando und wünschte für die Zukunft 
viel Glück und Gesundheit. Alle Kamera-
denInnen gratulierten dem Jubilar herz-
lich zum 60. Geburtstag.

›› 80. Geburtstag EHBM Josef Putz - Am 
23.02.2023 konnte unser Kommando 
mit HBI Patrick Pichler und OBI Johann 
Muhr, gemeinsam mit einigen Kamera-
den der FF Heiligenkreuz am Waasen, 
unseren Jubilar Sepp Putz zum 80. Ge-
burtstag die besten Wünsche überbrin-
gen! Zur Feier des Tages konnte eine 
Ehrenurkunde und ein kleines Präsent 
überreicht werden.

›› Abschnittssieger - Am Freitag den 
02.12.2022 konnte das Team der FF Hei-
ligenkreuz am Waasen beim Jahres 
Turnier im Asphaltstockschießen des 
Abschnitts 2 Stiefingtal, den hervorra-
genden ersten Platz erreichen! Wir gra-
tulieren zu dieser Leistung! 

›› Lehrgang Führen 1 - Wir gratulieren 
unseren Kameraden LM d.V. Romeo 
Kurzmann und LM Michael Hofer zur 
kürzlich abgeschlossenen Führen 1 Aus-
bildung (Gruppenkommandant) an der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule Steier-
mark! 

›› Lehrgang Technik II - Wir gratulieren 
unseren Kameraden OFM Philipp Konrad 
zur kürzlich abgeschlossenen Technik II 
Ausbildung an der Feuerwehr- und Zivil-
schutzschule Steiermark!

›› Monatsübung Februar 2023 - Am 
06.02.2023 fand die Monatsübung im 
Februar statt. Übungsszenario war 
ein schwerer Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person.
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Aus- und Weiterbildung
der Kammeradinnen und Kammeraden

Am 28. Jänner 2023 stand schon die ers-
te Herausforderung ins Haus und zwar 
die Sanitätsleistungsprüfung in Stallhof 
(DL). 8 Kameraden stellten sich der Prü-
fung in den Klassen Gold und Bronze. 
Nach zahlreichen Übungen im Vorfeld 
der Prüfung konnten alle ihr Leistungs-
abzeichen mit Bravour erringen. 
SAN Leistungsabzeichen in Gold:
ABI Andreas Kainz, OBM Dietmar 
Kickmaier, BM d.F. Alois Schöggler, 
HLM Christian Kessler, LM Reinhard Feirer

SAN Leistungsabzeichen in Bronze:
LM d.F. Lukas Skoff, HFM Kevin Stock, 
OFM David Schöggler
Herzlichen Glückwunsch zur tollen Leis-
tung und ein Danke auch an unsere Ab-
schnittssanitätsbeauftragte Silvia Söls, 
die ebenfalls das Abzeichen in Gold er-
rungen hat und allen eine große Hilfe bei 
der Vorbereitung war. 
Am 25. Februar stand die Heißausbildung 
in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule 
Steiermark (FWZS) in Lebring auf dem 
Programm. Ein Trupp aus vier Kamera-
den stellte sich der Herausforderung. 
Auch die Monatsübungen werden wie-
der abgehalten und sind auch immer gut 
besucht. Danke an alle Kameraden für 
die Teilnahme, aber auch an jene die sich 
für die Übungen verantwortlich zeigen.

Des Weiteren kann sich die Feuerwehr 
Grossfelgitsch über regen Zuwachs ihrer 
Mannschaft freuen. Am 14. Jänner 2023 
fand bei der Feuerwehr Grossfelgitsch 
ein Tag der Jugend statt. ABI Andreas 
Kainz konnte 15 interessierte Kinder mit 
ihren Eltern begrüßen und einen tollen 
Vormittag bei der Feuerwehr verbrin-
gen. Es wurde den Kindern das Feuer-
wehrwesen ein wenig nähergebracht 
und schlussendlich konnten sie in spie-
lerischer Form selbst Hand anlegen. Zu 

Mittag gab es dann für alle Pizza und die 
Feuerwehr Grossfelgitsch konnte sich 
über 9 Kinder freuen, die sich spontan 
nach diesem tollen Vormittag entschlos-
sen, der Freiwilligen Feuerwehr Grossfel-
gitsch beizutreten. Wir wünschen dem 
Nachwuchs viel Spaß bei der Feuerwehr. 
Die neuen Mitglieder: Alexander Kurz-
mann, Valentina Kurzmann, Matthias 
Gollner, Timo Hütter, Alexandra Polli-
schansky, Julia Kraxner, Valerie Skoff, 
Katharina Moder, Marie Kainz 

Weiters kann die FF Grossfelgitsch mit 
Kevin Meister noch ein Mitglied begrü-
ßen. Kevin ist seit 2022 in Grossfelgitsch 
wohnhaft und hat sich entschieden 
ebenfalls der Freiwilligen Feuerwehr bei-
zutreten. Auch ihm wünschen wir viel 
Spaß und ein Dank für die Bereitschaft 
am Dienst für den nächsten.

Einsätze der FF
Verkehrsunfall
Am Vormittag des 10.02.2023 wurde die 
FF Grossfelgitsch mittels Sirene zu ei-
nem Verkehrsunfall alarmiert. Im Kreu-
zungsbereich der Einfahrt von der L628 
nach Grossfelgitsch kollidierte ein Beton-
mischwagen mit einem PKW. Der Lenker 
des PKW wurde verletzt und vom Roten 
Kreuz ins Spital gebracht. Die Feuerwehr 
Grossfelgitsch rückte mit 14 Kameraden 
aus und sicherte die Unfallstelle ab. Ein 
Dank auch der Feuerwehr Heiligenkreuz 
für die Unterstützung. Erwähnenswert 
ist auch, dass in kürzester Zeit die Feuer-
wehrärzte Dr. Baumgartner von der Feu-
erwehr Grossfelgitsch und Dr. Hanfstingl 
von der Feuerwehr Heiligenkreuz am Un-
fallort waren und somit eine rasche Erst-
versorgung gewährleistet war. 

Die Feuerwehr Grossfelgitsch wurde zu 
weiteren kleineren Einsätzen alarmiert. 
Danke an alle Kameraden für ihre Einsatz-
bereitschaft.

Freiwillige Feuerwehr Großfelgitsch
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Wehrversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Großfelgitsch
Am 11. Februar fand im Feuerwehrhaus 
in Grossfelgitsch die alljährliche Wehrver-
sammlung statt. Kommandant ABI An-
dreas Kainz konnte 46 Kameraden und 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Es wur-
de über ein überaus arbeitsreiches und er-
folgreiches Jahr 2022 berichtet. 

Kassier OLM d. V. Franz Schweighofer zog 
in seinem Bericht auch kurz Bilanz über ein 
sehr gelungenes Fest im August.

Verdiente Kameraden wurden befördert:                                       
So wurde die Schriftführerin Martina Fei-
rer zum Oberlöschmeister der Verwaltung 
und Kassier Franz Schweighofer ebenfalls 
zum Oberlöschmeister der Verwaltung 
befördert. Christian Kessler wurde zum 
Hauptlöschmeister befördert, Lukas Skoff 
wurde zum Löschmeister des Fachdiens-
tes befördert und ist somit in Zukunft für 
die Feuerwehrjugend zuständig.

Sandro Maier wurde zum Oberfeuerwehr-
mann befördert, Dominik Pürstner wurde 
zum Oberfeuerwehrmann befördert, Da-
vid Schöggler wurde zum Oberfeuerwehr-
mann befördert, Simon Schöggler wurde 
zum Oberfeuerwehrmann befördert und 
Martin Weicher wurde zum Oberfeuer-
wehrmann befördert.

Ein Dank gilt allen Kameraden, die sich be-
reit erklärt haben, neue Aufgaben und so-
mit auch Verantwortung zu übernehmen.

In den abschließenden Grußworten der 
Ehrengäste wurde immer wieder das En-
gagement und Einsatzbereitschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Grossfelgitsch er-
wähnt. 

Auch im kommenden Jahr hat die Freiwil-
lige Feuerwehr Grossfelgitsch noch viel 
vor, eine kurze Vorschau: So steht im April 
noch die Branddienstleistungsprüfung mit 
3 Gruppen auf dem Programm. Am 13. Au-

gust gibt’s wieder das traditionelle Dorf-
fest. Am 11. November findet wieder ein 
Feuerwehrball statt, bei dem es im Kultur- 
u. Pfarrzentrum Heiligenkreuz ein weite-
res musikalisches Feuerwerk der LAUSER 
geben wird.

Zum Abschluss gilt der Dank den Kame-
raden der Feuerwehr Grossfelgitsch für 
ihren unermüdlichen Einsatz, aber auch 
den Familien im Hintergrund für das Ver-
ständnis.

Mit kam. Grüßen 

ABI Kainz und OBI Ing. Maitz

›› ADEG-Kurzmann - „Spendenübergabe“
Unterstützung des Feuerwehrwesens in der Steiermark.
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Freiwillige Feuerwehr St. Ulrich am Waasen

Bericht der FF St. Ulrich am Waasen
Geschätzte Bevölkerung.
Am 21.01.2023 fand im Rüst-
haus der Freiwilligen Feuer-
wehr Sankt Ulrich am Waasen 
die jährliche Wehrversamm-
lung mit zahlreichen Ehren-
gästen statt, bei der HBI Söls 
Rene stolz über die kleine 
aber feine FF St. Ulrich aW im 
Jahresbericht über rund 6300 
geleistete Stunden für das 
abgelaufene Jahr berichten 
durfte. Ein großes DANKE an 
die FeuerwehrkameradInnen 
der FF St. Ulrich a.W. Auch 
das Jahr 2023 wurde schon 
mit zahlreichen technischen 
Einsätzen begonnen, wie 
PKW Bergungen, Bäume über 
Straße, Wassertransprt usw. 

Auch die Aus- und Weiterbil-
dung hat volle Fahrt aufge-
nommen, Besuche in der Feu-
erwehr und Zivilschutzschule 
in Lebring, Monatsübungen 
sowie Bewerbsübungen wur-
den durchgeführt.

Mit großer Freude darf ich 
auch über ein bestandenes 
Leistungsabzeichen in GOLD 
berichten: Sanitätsleistungs-
abzeichen in GOLD für Ab-
schnittssanitätsbeauftragte 
LM Silvia Söls.

Für die FF St. Ulrich aW

HBI Söls Rene 

›› LFR Josef Krenn, LM Silvia Söls und ABI Andreas Kainz ›› Herzlich Gratulieren dürfen 
wir unseren BM Markus 
Krenn und seiner Elisabeth 
zur Geburt von Stefanie 

Erstes Repair Café Stiefingtal
Das war das erste 

Repair Café Stiefingtal

Das erste Repair Café Stie-
fingtal in der Mittelschule 
war ein grosser Erfolg. Mit 
insgesamt 20 Helfer:innen 
bewerkstelligten wir 35 
Reparaturen. 30 Repara-
turen konnten Vorort er-
ledigt werden. An dieser 
Stelle möchten wir uns 
bei allen Beteiligten recht 

herzlich bedanken.

Termin für das 
nächste Repair Café

Wo: Mittelschule 
Sankt Georgen

Wann: 13.05.2023
Von: 09:00 bis 14:00 Uhr

Dein Team vom 
Repair Café Stiefingtal
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TUS Teschl Heiligenkreuz am Waasen
Drei Abgänge und zwei Neuzugänge beim TUS Heiligenkreuz

TUS Teschl Heiligenkreuz  |  SAZ

Vor dem Start der Frühjahrssaison in 
der Landesliga gab es beim TUS Heili-
genkreuz ein paar kleine Änderungen in 
der Mannschaft: Während Christoph Mi-
chelitsch (ASK Köflach), Patrick Wiesen-
hofer (USV St. Anna/Aigen), Jaka Vaida 
(Jennersdorf) und Matthias Götzenauer 
(Torwarttrainer, SC Weiz) den Verein ver-
lassen haben, gab es auch zwei Neuzu-
gänge zu vermelden. 

Jure Pihler wechselt vom Nachbarver-
ein SV Frannach auf die andere Seite 
der Stiefing und Belmin Bevab zieht es 
aus dem burgenländischen Markt Allhau 
nach Heiligenkreuz. 

Der 24-jährige Slowene Jure Pihler spielt 
seit Sommer 2021 in Österreich. Damals 
wechselte er von seinem Heimatverein 
Drava Ptuj zum SV Wildon. Nach einem 
halben Jahr bei den Wildonern schnür-
te Pihler seit Februar 2022 für Frannach 
die Fußballschuhe und hatte maßgebli-
chen Anteil am sensationellen Aufstieg 
von der Unterliga in die Oberliga in der 
vergangenen Saison. Pihler ist Innenver-
teidiger und soll ab sofort mithelfen die 
gelb-schwarze Abwehr zu stabilisieren.

Belmin Bevab hat bereits deutlich mehr 
Stationen in seinem Lebenslauf vor-
zuweisen. Der jüngere Bruder unseres 
Erman Bevab zog es bereits als Nach-
wuchsfußballer zu mehreren Vereinen. 
Die Karriere begann im Nachwuchs von 
Kalsdorf, von wo er über Gössendorf 
und der Jugend des GAK sowie des JAZ 
GU-Süd ab Februar 2022 schließlich in 
der Kampfmannschaft des Regionalligis-
ten Kalsdorf landete. Seit vergangenen 
Sommer war der 20-jährige Bevab Juni-
or dann in der Burgenlandlliga in Markt 
Allhau zu sehen. Das Studium zog ihn zu-
rück in die Steiermark, wo er von nun an 
ebenso mithelfen wird die Abwehr des 
TUS Heiligenkreuz zu stabilisieren. 

An einen Haushalt  zugestellt durch Post.at 
 

 
  

PPffiinnggssttmmoonnttaagg   
2299..  MMaaii  22002233 

SSppoorrttaannllaaggee  RReetttteennbbaacchh   

 
Programm : 

 09:00 Turnier der Nachwuchsmannschaften (U8 + U10) 
(Anmeldungen möglich unter 0699/11947956) 

13:45  Siegerehrung der Mannschaften 

14:30  Elfmeterschießen unserer Gemeindevertretungen 

 15:30        Kleinfeldturnier der Hobbymannschaften (5+1) 

(Anmeldungen möglich unter 0699/11947956, Nenngeld 50€) 
  

  

für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt 

Der Reinerlös kommt zur Gänze dem Nachwuchs zugute. 

Auf Ihren Besuch freut sich das gesamte SAZ-Team 

Die aktuellen Spieltermine finden 
sind auf www.tus-heiligenkreuz.com

›› Winterneuzugänge: links Jure Pihler mit Sportdirektor Herbert Riesel,  
rechts Belmin Bevab mit Herbert Riesel
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Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen

Preisschnapsen im Gemeindesaal
Zum 11. Mal veranstaltete die Marktmusik ihr Preisschnapsen
In den letzten beiden Jahren konnte das 
Vereinsjahr der Markmusik Heiligenkreuz 
am Waasen leider nicht mit dem mitt-
lerweile traditionellen Preisschnapsen 
gestartet werden. Am 4. Februar dieses 
Jahres durfte Obmann Florian Zach, sowie 
seine Stellvertreter Martin Neuhold und 
Irmgard Kalcher eine neue Rekordteil-
nehmerzahl von 89 Schnapserinnen und 
Schnapser im Gemeindesaal Pirching am 
Traubenberg begrüßen.

Die Spielleitung über die insgesamt 18 fair 
gespielten Runde übernahm dankenswer-
terweise Hans Konrad. Am Ende durfte 
sich Peter Hasemali mit einer verbleiben-
den Karte über den Sieg des Turnieres freuen. Auf 
dem zweiten und dritten Platz Sigi Glieder und Ge-
rald Schuster.

Zusätzlich gab es auch wieder ein Schätzspiel, bei 
welchem das Gewicht von Federn in einem Glas 
geschätzt werden musste. Hierbei konnte sich 
Sepp Kalcher mit einem punktgenauen Tipp von 11 
Gramm zum Sieger küren.

Der besondere Dank der Marktmusik gilt den Spon-
soren für die zahlreichen Sachspenden, die eine 
Gewinnausschüttung für jede Teilnehmerin und je-
den Teilnehmer ermöglichten. Ein Dank geht auch 
an die Gemeinde Pirching am Traubenberg die den 
Gemeindesaal dankenswerterweise zur Verfügung 
gestellt hat.
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EC Blue Eagles

Gründung 1998
Es waren die wilden 90er Jahre und Eis-
hockey boomte im Ort. Die Winter waren 
noch frostig, der Winkler Teich konnte 
noch als Spielfläche genutzt werden und 
auch so mancher private Rasen in Pros-
dorf wurde in der kalten Jahreszeit zu 
einer Eisfläche umfunktioniert. Im Som-
mer wurde die ESV-Halle von einigen 
Jugendlichen als Inline-Hockey-Platz, be-
reits als Vorbereitung für das eine oder 
andere Turnier, genutzt. Kurz gesagt, 
viele engagierte Hände waren notwen-
dig, um ein wenig seinem Hobby frönen 
zu können. Der Wunsch, sein Können in 
einem professionellerem Umfeld zu be-
weisen wuchs und die Entscheidung, ei-
nen Verein zu gründen, fiel sehr schnell. 

Im Jahr 1998 war es dann so weit, die 
begeisterten Teichhackler meldeten den 
HC Blue Eagles (zu Deutsch: Hockey Club 
Blaue Adler) als offiziellen Verein. Unter 
Obmann Karl König (der dieses Amt bis 
heute innehat) und Sektionsleiter Franz 
Weinzerl wurde eine wöchentliche Trai-
ningszeit organisiert. Man nahm als ers-
ter Eishockeyverein des Bezirks Leibnitz 
den Spielbetrieb in der NHL-Graz auf. 

Erste Jahre
Die NHL-Graz umfasst derzeit 8 Gruppen 
mit 53 Mannschaften. In den Anfangs-
zeiten waren es wesentlich weniger 

Gruppen und die Meisterschaftsspiele 
wurden noch in der ehemaligen Davis-
Cup Halle am Schwarzl See ausgetragen. 
Hier feierten die Adler ihre ersten Erfol-
ge in der dritthöchsten Spielklasse, der 
Gruppe C. 2007 kam es zu einem großen 
Schritt für Liga und Vereine. Der Spiel-
betrieb übersiedelte in die neugebaute 
Eishalle in Hart bei Graz. Mit einem ange-
schlossenen Restaurant, einem Hockey-
shop und echten Umkleidekabinen an-
stelle der ausrangierten Container, war 
das ein Wechsel, den man gerne vollzog.

Aufstiege und Erstklassigkeit
Zwischenzeitlich musste man auch ein-
mal den schweren Gang in die Gruppe E 
antreten, doch nach einem Durchmarsch 
zurück in die Gruppe C, konnte man sich 
dort wieder etablieren. In der Saison 

2015/16 gelang sogar der Aufstieg in die 
Gruppe B, was viele schon als Ende der 
Fahnenstange sahen, doch das war weit 
gefehlt. Die Sensation ereignete sich 
am 1. Februar 2020. Nach einem 4:1 Sieg 
über den EC Phantoms aus Graz sicher-
te man sich eine Runde vor Schluss den 
Meistertitel in der Gruppe B, was in der, 
durch die Pandemie bedingte, verkürzte 
Meisterschaft 2019/20, den automati-
schen Aufstieg in die höchste Spielklasse 
(Gruppe A) bedeutete. In dieser behaup-
tet man sich seit mittlerweile 3 Jahren.

Aktuelle Saison
Auch mit der abgelaufenen Saison 
2022/23 kann man durchaus zufrieden 
sein. Nach schleppendem Beginn im 
Grunddurchgang und einigen bitteren 
Niederlagen erfing man sich und fuhr 

Hockey Club Blue Eagles Niegelhell
25 Jahre Erfolgsgeschichte und weiterhin Erstklassig

›› Mannschaftsfoto aus dem Jahr 2023

›› Mannschaftsfoto aus dem Jahr 2004 ›› Matchfoto
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wichtige Punkte ein. Die Eagles belegten 
zwar „nur“ den vorletzten Tabellenplatz, 
erspielten aber wertvolle Bonuspunkte, 
und somit eine gute Ausgangslage für 
das Abstiegs-Playoff (Gruppe AB). Hier 
setzte man sich, aufgrund des besseren 
Torverhältnisses aus den direkten Be-
gegnungen, mit 6 Siegen, 2 Unentschie-
den bei nur 2 Niederlagen vor den Black 
Turtles als Gruppensieger durch und 
konnte somit den souveränen Klassener-
halt feiern.

25jähriges Jubiläum
Seit nunmehr 25 Jahren jagen die Cracks 
der Blue Eagles Niegelhell der kleinen 
schwarzen Scheibe, auch Puck genannt, 
nach. Das Jubiläum zum Anlass genom-
men, ließ man in der Gastwirtschaft "Das 
Kötschler" die Korken knallen. Auch 
Vereinslegenden und Sponsoren waren 
geladen und feierten gemeinsam mit 

der Blue Eagles Familie das erfolgreiche 
Vierteljahrhundert. Bürgermeister Franz 
Platzer ließ es sich nicht nehmen, der Fei-
erlichkeit beizuwohnen und persönlich 
die Glückwünsche zu überbringen. 

Ein besonderer Dank gilt allen Sponsoren, 
der Marktgemeinde Heiligenkreuz /W. 

und den Unterstützern, welche den Ver-
ein seit Bestehen fördern. Ohne sie wäre 
so eine Erfolgsgeschichte nicht möglich!

Kontakt: info@blue-eagles.com
Tabellen und Ergebnisse: 
www.nhl-graz.com 

Obmann KÖNIG Karl bedankt sich für die 
zahlreiche und langjährige Unterstützung 
in den letzten 25 Jahren bei allen ehemali-
gen und aktiven Eishockeyspielern, Freun-
den und Sponsoren, ohne die es nicht 
möglich gewesen wäre, den Eishockeyk-
lub so lange attraktiv und erfolgreich zu 
führen!

EC Blue Eagles

›› Kabinenparty nach dem Meistertitel 2020

›› Endstand Playoff AB Saison 2022/23

›› Jahreshauptversammlung 2023 – Bienenzuchtverein  
Heiligenkreuz am Waasen

Bienenzuchtverein

 

 
 

  
DDiiöözzeessaannssppoorrttggeemmeeiinnsscchhaafftt 
8081 Glaueregg 66 
Tel.: 0664/5831258 
E-Mail: obstbau.herka@a1.net 

 
 

Herzliche Einladung zur 

DSG-50 Jahrfeier 

mit Tombola 

Wann:     Sa.  13. Mai 2023 

 
Wo:      Heurigenschank FEDL 

8412 Mittergrub 37 
Beginn:   16 Uhr 
 

3 Hauptpreise im 
Gesamtwert von 600 € 

 Stiefingtalern 
 

Fotocollage und viele tolle Preise! 
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Obst-, Wein- und Gartenbauverein

Der erste Kurs in diesem 
Jahr war den Weinreben ge-
widmet. Referent und Ob-
mannstellvertreter Manfred 
Promitzer erklärte uns die 
richtige Stammerziehung und 
die regelmäßige Neubildung 
von Fruchtholz. Im Hausgar-
ten ist die Kordonerziehung 
sehr verbreitet. Ein Kordon 
besteht aus mehrjährigem 
Holz und wird waagrecht (in 

ein- oder zweiarmiger Form) 
aufgebaut. Durch den Rück-
schnitt des Fruchtholzes auf 
die entsprechende Knospen-
zahl wird der Ertrag des Reb-
stocks im Sommer bestimmt.

Herzlich bedanken möchten 
wir uns am Interesse unserer 
Mitglieder und der anschlie-
ßenden Bewirtung durch Fa-
milie Promitzer.

Unsere Veranstaltung fand 
bei wunderschönem Früh-
lingswetter am Anwesen 
von Fam. Herka in Kitten-
bach statt, wo Obmann Hel-
mut Hengsberger 20 inter-
essierten TeilnehmerInnen 
in fachkundiger, aber auch 
humorvoller Art sein Wissen 
weitergeben konnte. Der 
Vorteil des Winterschnitts ist, 
dass der Kronenaufbau im un-
belaubten Zustand viel bes-

ser beurteilt werden kann. 
Bei jüngeren Bäumen erfolgt 
der sogenannte Erziehungs-
schnitt, ältere Bäume können 
ausgelichtet oder verjüngt 
werden. Als Faustregel gilt: 
Nie mehr als ein Drittel der 
Äste herausschneiden und 
keinen Ast um mehr als ein 
Drittel einkürzen. Dabei sol-
len Äste entfernt werden, die 
abgestorben oder beschädigt 
sind, die sich kreuzen, nach 

Innen oder zu dicht wachsen, 
die Rindenkrankheiten auf-
weisen oder Wasserschosse. 
Weitere Informationen gab 
es auch zum richtigen Schnitt 
von Kiwi, Weinreben, Feigen, 
zur Düngung und Pflege.

Ein herzliches Dankeschön 
ergeht an Elisabeth Herka 
für ihre Einladung und ausge-
zeichnete Bewirtung.

Nach längerer Krankheit 
und viel zu früh verstarb 
Friedl Wagner am 10.12.2022. 
Friedl war über viele Jahre 
Obmannstellvertreter und 
hat mit seiner interessier-
ten, menschenfreundlichen 
Art sehr zum gedeihlichen 
Werden unseres Vereins bei-
getragen. Wir werden ihm 
ein ehrenvolles Andenken 
bewahren.

Der Vorstand 
des Ortsvereins

Rebschnittkurs
Weinreben richtig zurückschneiden

Winterschnitt an Kernobstbäumen
Nachruf 
Friedrich Wagner
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Berg- und Naturwacht

Das Motto der Berg- und Naturwacht
ÜBERWACHEN – AUFKLÄREN – SCHÜTZEN – PFLEGEN
Die Natur ist endlich aus dem 
Winterschlaf erwacht. Die 
Aufsichtsorgane der Berg- 
und Naturwacht sind wieder 
vermehrt unterwegs und füh-
ren ihre Kontrollen durch. 

Bachbegehungen wurden be-
reits durchgeführt, bei denen 
leider einige Müllablagerun-
gen im Uferbereich entdeckt 
wurden (Bericht der Gewäs-
seraufsichtsorgane). So fan-
den zum Beispiel Kontrollen 
bei Stiefing, Götzaubach und 
Felgitschbach statt. 

Zu Ostern kontrollierten wir 
in Stichproben vorbereitete 
Osterfeuer bezüglich Abbren-
nens nicht erlaubter Materia-
lien.

Beim Großen Steirischen 
Frühjahrsputz nahmen die 
Mitglieder der Einsatzstelle 
Heiligenkreuz in allen unse-
ren Einsatzgemeinden (Heili-
genkreuz/St. Ulrich, Allerhei-
ligen und Empersdorf) teil. 

In Empersorf waren wir auch 
mit den Kindergartenkindern 
und den Volksschülern unter-
wegs. Entlang der B73 war 
das Müllaufkommen wie je-
des Jahr sehr stark. Den Groß-
teil bildeten Dosen, Flaschen, 
Zigarettenschachteln und vor 
allem Zigarettenstummeln. 
Leider mussten wir einige 
Tage später entdecken, dass 
bereits wieder Unrat dort 
gelegen ist wo er kurz vor-
her entfernt worden ist. Ich 
kann das unbedachte Verhal-
ten dieser Menschen nicht 

verstehen. Eigentlich schade, 
dass die Aktion noch immer 
durchgeführt werden muss. 

Eine kleine Statistik:
Die Einsatzstelle Heiligen-
kreuz besteht aus 9 angelob-
ten Berg- und Naturwächtern 
(7 männl., 2 weibl.), 1 Anwär-
ter und 2 freien Mitarbeitern. 
Davon sind: 2 Gewässerauf-
sichts-Organe, 1 Ameisenhe-
ger, 3 Schlangenbereitschaft 
(2m/1w) Für unseren ehren-
amtlichen Dienst haben wir 
im Jahr 2022 insgesamt 546 

Stunden und 2.335 km Fahr-
ten aufgewendet!

Mit Bedauern muss ich leider 
mitteilen, dass unser geplan-
ter Familienwandertag aus 
organisatorischen Gründen 
abgesagt werden muss. 

Vielleicht ist jemandem schon 
aufgefallen, dass die Berg- 
und Naturwächter bei ihren 
Einsätzen anders gekleidet 
sind als bisher. Wir haben 
neue blaue Uniformen. Aber 
nach wie vor ist unser Motto:
ÜBERWACHEN – AUFKLÄREN 

– SCHÜTZEN – PFLEGEN
Wenn Sie dabei mithelfen 
und sich für eine intakte Na-
tur einsetzen möchten, mel-
den Sie sich bitte bei mir oder 
einem meiner Bergwachtka-
meraden. 
Ich wünsche Ihnen allen - 
auch im Namen meiner Ka-
meraden - einen schönen, er-
holsamen Sommer.

Ortseinsatzleiterin
Monika Tatzer

Tel.: 0664 48 23 728 oder
monika.tatzer@yahoo.de

›› Begehung des Felgitschbaches der Berg- und Naturwacht

›› Jahreshauptversammlung der Berg- und Naturwacht im Jänner 2023
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Geburten und Hochzeitstage

Max Bauer
Eltern: Tanja Bauer und Christian Gapp,

Sankt Ulrich am Waasen 

Mourice Jausner
Eltern: Michelle Jausner und Kevin 

Schwaiger, Stiefingstraße 

Emilia Pečovnik 
Eltern: Nicole Kernbichler und Marcel 

Pečovnik, Kleinfelgitschberg

Paula Strebl
Eltern: Simone Strebl und Samuel 

Schwarz, Prosdorf

Lian Adriano Wiederhofer
Eltern: Julia und Markus Wiederhofer,

Kalvarienbergstraße

Mateo Babić
Eltern: Matea Kljajic Babić und 

Kristijan Babić, Bärndorf 

Arthur Markus Häusl
Eltern: Bettina und Markus Häusl,

 Zenzweg

Paul Tieber
Eltern: Julia Tieber und Daniel 
Wetzstein, Kleinfelgitschberg

Amilia Nitz
Eltern: Ansastasia Nitz-Kollmann und 

Nitz Patrick, Wutschdorf 

Laura Džanan
Eltern: Ivona und Jurica Džanan,

Kleinfelgitsch 

Ida und Hans Zirkl, 60. Hochzeitstag, Prosdorf
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Geburtstage

Josef Renner
85. Geburtstag, Kalvarienbergstraße 

Alois Kernbichler
85. Geburtstag, Wutschdorf 

Stefanie Trummler
85. Geburtstag, Glaueregg 

Josef Herka
90. Geburtstag, Stiefingstraße 

Margareta Suppan
85. Geburtstag, Großfelgitsch

Dr. Anna-Maria Steininger
85. Geburtstag, Rosental

Franz Konrad
90. Geburtstag, Marktplatz

Gisela Sebernegg
95. Geburtstag, Glaueregg

Marianne Pivec
85. Geburtstag, St. Ulrich am Waasen

Johanna Steirer
85. Geburtstag, Turning

Maria Arnfelser
85. Geburtstag, Kleinfelgitsch

Otto Vogrincic
90. Geburtstag, Farching
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Emma Margareta Schuchlenz
Grazer Straße, Jg. 1925

Maria Krenn
Leibnitzer Straße, Jg. 1934

Marianne Hofer
Farching, Jg. 1940

Angela Tödtling
Kalvarienbergstraße, Jg. 1929

Josef Herka
Stiefingstraße, Jg. 1932

Waltraud Meier
Kirchenweg, Jg. 1946

Maria Ulz
Rosental, Jg. 1930

Gerda Csuk
Erlenweg, Jg. 1940

Ernst Bauer
Grazer Straße, Jg. 1950

Maria Kral
Grazer Straße, Jg. 1935

Hedwig Herka
Stiefingstraße, Jg. 1935

Karoline Schober
Kalvarienbergstraße, Jg. 1941

Josefa Gugimaier
Grabenberg, Jg. 1940

Marx Maria Anna
Großfelgitsch, Jg. 1928

Wir trauern um...

Hochzeiten  |  Gratulationen  |  Gesunde Gemeinde

Friedrich Hinterhofer und Silvia Predl, Tropbach

Anastasia Nitz-Kollmann und Patrick Nitz, Wutschdorf

›› Kevin Stock - Meisterbriefverleihung für das reglementierte Gewerbe Elektrotechnik 

AktivCoach für BürgerInnen 65+

AktivCoaches trainieren im Rahmen von 
AktivTreffs mit älteren BürgerInnen Körper 
und Geist und pflegen Gemeinschaft. Sei es 
bei einem Kräuterspaziergang, bei der Ver-
kostung neuer Lebensmittel oder beim Ko-
ordinations- und Gleichgewichtstraining. 
Sie ermutigen dazu, gemeinsam etwas 
Neues auszuprobieren.
Wäre das eine interessante Aufgabe für Sie? Dann wenden Sie sich an Ihre Gesun-
de Gemeinde in Heiligenkreuz am Waasen oder direkt an Styria vitalis bis spätes-
tens 30.5.2023. Nächster Schulungstermin: 14. bis 16. Juni 2023, JUFA Leibnitz!
Kontakt: Christine Neuhold, 0316 82 20 94 - 51 od. christine.neuhold@styriavitalis.at
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RA-Kanzlei Macher

Richtig vorsorgen und absichern 
Warum sollten sich auch junge Familien um ihr Testament kümmern?
Ein Beispiel: 
Der Ehemann stirbt und hinterlässt eine 
Frau sowie drei minderjährige Kinder. Das 
einzige Vermögen der Eheleute ist das ge-
meinsame Haus. Ein Testament liegt noch 
nicht vor. Daher tritt die gesetzliche Erb-
folge in Kraft. Die Frau erbt ein Drittel, 
zwei Drittel gehen an die Kinder.

Welche Möglichkeiten hat 
die Mutter nun?
Um das gemeinsame Heim eigenstän-
dig zu verwalten, müsste sie ihre Kinder 
auszahlen. Denn durch die gesetzliche 
Erbfolge sind die Kinder nun Miteigen-
tümer. Da sie jedoch min-derjährig sind, 
ist automatisch das Pflegschaftsgericht 
beteiligt und muss in Entscheidungen 
rund um die Verlassenschaft eingebun-
den werden.

Ein Lösungsansatz:
Die jungen Eheleute können ein Testa-
ment erstellen, in dem sie sich gegensei-
tig als Allein-erben einsetzen. Den Kin-
dern würde in diesem Fall der gesetzliche 

Pflichtteil zufallen. Um wiederum die 
Einbindung des Gerichts zu beschränken 
und die Mutter durch eine notwendi-ge 
Auszahlung der Kinder nicht in Liquidi-
tätsprobleme zu bringen, gibt es mehre-
re Möglich-keiten für die Gestaltung des 
Testaments. So könnte unter gewissen 
Voraussetzungen eine Stundung des 
Pflichtteils – in Ausnahmefällen auf bis 
zu 10 Jahre – festgelegt werden. Auch 
eine Ratenzahlung wäre denkbar oder 
eine Vor- und Nacherbschaft kann in Be-
tracht gezogen werden, damit das Ver-
mögen langfristig in der Familie bleibt.

In diesem Zusammenhang sollten auch 
bestehende Lebensversicherungen 
berücksichtigt werden. Wurde in der 
Versicherungspolizze für den Fall des 
Ablebens keine Person nament-lich als 
Begünstigte genannt, fällt die Versiche-
rungssumme zur Gänze in den Nachlass 
des Verstorbenen, ansonsten fällt diese 
– ohne dem Nachlass hinzugerechnet 
zu werden – zur Gänze der namentlich 
begünstigten Person zu. Auch sollte in 

diesem Fall keine Abtretung (Zession) 
zugunsten eines finanzierenden Kredit-
instituts des Eigenheims erfolgt sein.

Es empfiehlt sich also auch für junge Leu-
te ihren Nachlass rechtzeitig zu regeln, 
um Familie und Eigentum zu schützen. 
Mit einem individuellen Testament kann 
den Hinterbliebenen im Ernstfall große 
Last abgenommen werden.

Mag. Robert Macher, Rechtsanwalt
Pirchingstraße 9, 8081 Heiligenkreuz/W.
03134 / 52 350 - www.kanzleimacher.at

››	Mag. Robert Macher, Rechtsanwalt
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www.psynot-stmk.at24/7, anonym & kostenfrei

Das psychiatrische Krisentelefon
für die Steiermark 
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Compass´ next Top Model 
Profi-Fotoshooting im Seniorenwohnheim Compass

Auch – oder gerade – das Alter hat seine 
Schönheit! Der Ausdruck des gelebten 
Lebens, der Erfahrungen, jede Falte, 
hinter der sich ein Lachen oder ein Er-
lebnis verbirgt. 

Bei unserem Profi-Fotoshooting im Feb-
ruar kamen die Modelqualitäten unserer 
Seniorinnen und Senioren ans Licht! Ein 
aufregender Tag für alle! Schon frühmor-
gens begannen unsere Stylistinnen Rosi 
und Gerda ihre Arbeit im Schönheitssalon 
und die KundInnen standen Schlange! 
Es wurde gewaschen, geschnitten, ge-
wickelt, geföhnt, toupiert, verhübscht. 
Schicke Kleidung wurde ausgesucht, das 
ein oder andere Accessiore als Blickfang, 
es herrschte ein reges Treiben. Ab Mit-
tag fand dann das Shooting statt und 
sogar die viel geliebte Mittagsruhe wur-

de nebensächlich. Ein echtes Highlight, 
welches unseren BewohnerInnen viel 
Freude bereitet hat. Ein herzliches Dan-
keschön an dieser Stelle an Peter Stevcic 
Photography, der sich quasi ehrenamt-
lich zur Verfügung gestellt hat und mit 
viel Einfühlungsvermögen, Humor und 
Professionalität ein tolles Shooting für 
uns gemacht hat.

Es war ein gelungener Auftakt in eine 
Zeit, in der wieder die Leichtigkeit Einzug 
hält, die Welt wieder bunter und wär-
mer wird. Die Natur erwacht, die Sonne 
schickt wieder wärmende Strahlen und 
dieser Neuaufbruch tut der Seele gut. 
Wir erinnern uns sehr gerne an die tol-
len Erlebnisse zum Jahresausklang: Den 
Besuch der Kinder der Mittelschule Hei-
ligenkreuz am Waasen, die uns mit einer 
wunderbaren musikalischen Darbietung 
von Weihnachtsliedern einen schönen 
Vormittag bescherten und auch selbst-
gebackene Köstlichkeiten mitbrachten. 
Die liebe Helga Promitzer, die unsere 
Weihnachtsfeier auf der Zither begleite-
te und als krönender Abschluss – wie all-
jährlich - unsere Wichtelaktion, wo sich 
unsere BewohnerInnen und auch das 
Personal wieder über Aufmerksamkei-
ten  unbekannter Wichtel freuen konn-
ten. 

Heuer hatte es sich der Fasching nach 
den letzten Jahren wieder verdient, aus-
giebiger gefeiert zu werden. Es gab einen 

Faschingsgschnas mit Christian Gruber 
und auch die monatliche Geburtstags-
feier fiel auf den Faschingsdienstag und 
wurde entsprechend zelebriert.

Es besuchten uns Mitglieder eines Cho-
res für einen musikalischen Nachmittag, 
Blumen und Süßes brachte der Valen-
tinstag und natürlich kamen auch unsere 
kreativen Stunden,  Fitnessübungen für 
Körper, Geist und Seele und die Heiligen 
Messen nicht zu kurz.

Eierfärben, Palmbuschenbinden und di-
verse Ostervorbereitungen leiteten für 
uns die wunderbare Osterzeit ein und 
wir freuen uns auf den Frühling, mit all 
seiner Pracht.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
eine zauberhafte Frühlingszeit!  Mit lie-
ben Grüßen und bleiben Sie gesund! Die 
Leitung, MitarbeiterInnen und Bewoh-
nerInnen des Compass Seniorenwohn-
heimes Heiligenkreuz am Waasen.

Birgit Stevcic

Seniorenwohnheim Compass
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Angebote für den Frühling / Sommer

FLIB - Familie in Bewegung

WS Flow Yoga
Ayuverdische Ernährung 
Datum: 01.06.2023 / 18:30 – 20:30 Uhr
Ort: Flib Vereinsheim / Marktplatz 16
Anmeldung & Leitung: 
Sabine Zenz: szenz@gmx.at

WS Flow Yoga
Yin Yoga – Sonnwendritual 
Datum: 21.06.2023 / 19:00 – 21:00 Uhr
Ort: Flib Vereinsheim / Marktplatz 16
Anmeldung & Leitung: 
Sabine Zenz: szenz@gmx.at

WS Gewaltprävention Slacklinen 
zur Konzentration und Achtsamkeit 
für Kinder ab 10 Jahre
Datum: 19.07.2023 / 15:00 -18:00 
Ort: Treffpunkt oberer Parkplatz der 
MS Heiligenkreuz am Waasen
Anmeldung & Leitung: Manuela Rogl: 
m-rogl@flib-heiligenkreuz.com

WS Flow Yoga 
Datum: 03.08.2023 / 18:00 – 19:3 Uhr
Ort: Flib Vereinsheim / Marktplatz 16
Anmeldung & Leitung: 
Sabine Zenz: szenz@gmx.at

Bewegt im Park
Flow Yoga 
Datum: ab 12.06.2023 / 18:00 – 19:00 Uhr
Leitung: Sabine Zenz
keine Anmeldung erforderlich
Ort: Sportplatz der VS Heiligenkreuz/W.

Fit durch den Sommer – Volleyball 
Datum: ab 15.06.2023 / 19:00 – 20:00
Leitung: Manuela Rogl
keine Anmeldung erforderlich
Ort: Sportplatz Heiligenkreuz/W.
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Wichtige Informationen

 

 

 

„CITIES-SERVICE-APP“  PFLEGEBETTEN ZUM VERLEIHEN 
ESSEN AUF RÄDERN 

 
Wir informieren Sie zu folgenden Themen:     
Abfuhrtermine - Gemeindeinformationen – 
Sonstige wichtige Informationen 

 

 
Auskünfte im Marktgemeindeamt,  
TelNr.: 03134/2221-0 
 

ELTERN-KIND-TREFFEN   DEFI RETTET LEBEN! 

ab 01.02.23 – 14-tägig mittwochs 9-11 Uhr 
im KPZ-Heiligenkreuz/W. 

Infos unter TelNr.: 0676/880158383-Karin Kranzler 
Karin.kranzler@caritas-steiermark.at 

 

  

Defibrillator beim Eingang des Feuerwehrhauses  
der FF-Heiligenkreuz/W. stationiert. 
„Die genaue Handhabung wird bei der  
Anwendung schrittweise und gut hörbar erklärt.“ 

 

ÖFFNUNGSZEITEN ASZ/BAUHOF/TKV  PFLEGEDREHSCHEIBE - Gemeindesprechtage 

Heiligenkreuz am Waasen,  
Leibnitzer Straße 19A 
 

Jeden ersten Freitag im Monat von 13 - 18 Uhr 
(Winterzeit von 13-17 Uhr geöffnet)  
 

St. Ulrich am Waasen, Krottendorf 131 

 

Information – Beratung – Unterstüzung  
in Sachen Pflege von Angehörigen 

Wann: jeweils am 1. Mittwoch des Monats,  
in der Zeit von 13:00-16:00 Uhr im Kultur- u. 
Pfarrzentrum Heiligenkreuz/W. 
der Zugang ist barrierefrei –  
Parkplätze ausreichend beim KPZ vorhanden! 

Problemstoffe: 
jeden 3. Freitag im Monat von 15 - 16 Uhr  
(keine Übernahme von Sperrmüll!) 

 ELTERNBERATUNG 
der BH Leibnitz im FLIB Vereinsheim 

Sperrmüll:  
jeden 3. Freitag im letzten Monat des Quartals  
von 15 - 18 Uhr 
 
TKV-Übernahmestelle: 
Bauhof/Kläranlage in St. Ulrich/W., Krottendorf 
Mo-Fr: 6:30 - 9 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wann: Jeden 1. Dienstag im Monat steht eine ärztliche 
Beratung für eine Gesundheitskontrolle und jeden 
3. Dienstag im Monat eine Hebamme für Fragen und 
Gespräche im FLIB Vereinsheim, Marktplatz 16 zur 
Verfügung; Das Angebot ist kostenlos.  
Anmeldungen unter:  03452/82911-336 oder 
 03452/82911-372 
 
 
 
Heimhilfe, Pflegehilfe, Hauskrankenpflege 
Sozialstation des Hilfswerks Steiermark in 
Heiligenkreuz/W., Marktplatz 5  
 03134/2546 

 
 
  TRINKWASSERBEFUND – Leibnitzerfeld 

STIEFINGTALAPOTHEKE  
 

19,4 °dH lt. dem Trinkwasserbefund vom 23.01.2023  
http://www.leibnitzerfeld.at/ 

 

Öffnungszeiten:   
Mo - Fr:   7:45 Uhr - 18:00 Uhr  03134/2179  
Sa:   7:45 Uhr - 12:00 Uhr 
Bereitschaftsdienste finden sie in der Fußzeile des 
Kommunalen Kalenders der Marktgemeinde  
oder unter der TelNr.: 1455 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 NOTRUFNUMMERN 

 

 

Gesundheitsberatung:   TelNr.: 1450 
 
Rettung Notruf:  TelNr.:  144 
Krankentransport: TelNr.:  14844 
 

Erste Hilfe-Kurse:  TelNr.:  050 144 522111 
Ambulanzdienste:  TelNr.:  050 144 522111 
 
Feuerwehr Notruf TelNr.: 122 

Polizei-Notruf TelNr.: 133 

Euro-Notruf (Handy): TelNr.: 112 

Ö3-Rat auf Draht:  TelNr.: 147 

Apotheken-Bereitschaftsdienst: TelNr.: 1455 
 
Ärztenotdienst:   TelNr.: 141  

Vergiftungszentrale:       TelNr.: 01-406 43 43 
 

 

Unter der Rufnummer 1450 
(ohne Vorwahl aus allen 
Netzen) erhalten Sie am 
Telefon Empfehlungen, was Sie 
am besten tun können, wenn 
Ihnen Ihre Gesundheit oder die  

einer anderen Person plötzlich Sorgen bereitet.  
Wir helfen schnell und unbürokratisch. 

SOZIALE DIENSTE 


